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• Aurpbanatellung zu einer IChalltechnlscbeh Uhtereuchung .TecllnolOg~ Wlllnbarg - 
c;ampua•, vom 28.07.2008; 

• l5ntwlcklungtge Hlille Heide - Sild, Geatllltunpplan, unmdetlbllch, Augult 20061 mit 
Eintragung der bauUchln Nutiung nach BauNVO und der ICh~Odllgen Nutzung; 

• Plan V..,,.11dung d• Technotogleparkls • ..inberg campuS', 8l8nd Januar 2008. A4 - 
F°"'*' erhalten vom Technologie.. und Gronderzentrum (TGZ); 

• stadt Halle (8'811). Pel)auunglptan Nr. U.3 und 32.4, 1.. Anderung, H.tcle - SOd. MaBltab 1 ~ 
1.000, m.nd 06.08.2008, per email vom 27 .10.2008~ 

• Elegrlndung zur Art d• ~ullchen Nutzung, Stand 09.09.2008, peremafl vom 'Zf.10.2008; 
• Prllmpel, Satzung der Stadt Malle (Saale) zur 1~ Anderung das Babauungaplana Nr. 32.3 I 

32.4 Heide - Sod, per eman VQlll 'Z'/.10.2008; 
• aktualltlerte Abgrenzung dar Bebauuna•Plln• 32.3 und 32A tlfnachllaBflch Zonlenutg der nach 

ungagtlederten F1lchan. per emafl vom 04.02.2009; 
• ErflutarunppJan zur Sch~. Sblnd at.10.2008, MaBatab 1 ; 1.000, mit 

Abgrel\zung der BebaJ.lung*Pfine und Festlegung des BearbellUnpgebletta det 
SchaUlmmlseloneprognose elnachller&llch Eintragung dar beulfchen Nutzung nach BaUNVO dir 
'""'8genden echulzbedOrftfgen Nutzung aowle der ~lchert Vo~ per tnYalt wm 
27.10.2008~ 

• Gebludebelland mit Nutzungen im Technologiepark H•- SOd, Stand 30.09.2008, Ptlf ~ 
vom 27.10.2008; 

• Genehmlgungabescheld 1 f()rlogoil GmbH, 28.Q8.2008~ 
• lelchnung vom TGl mit dar Angabe der Schalfdndpegel (In 10 m. Entfwnuna) fQr dlt 

geplanten und ~anan gwtuectnlevanten Roeldcohtwarka bzW. VerlOUlger, per en.tl 
vorn 22,12.200&; 

2. BEARBltTUNGBGRUNDJ.AGIN 
2.1 OBl!RGEBENE UNTERLAGEN 

Im Rahmen dleler 1Chatltecbn11chen Unterauctiung elnd; .unter Beachtung der vorhandenen 
gawerbllchen Anlagen Innerhalb und aulktrhalb der Plangeblete, die Emllafanlkontingente La.....,.. 
nach DIN 891 zu ermfttetn, dl#'en Etnhattunt gawlhrtelalet, d„ durch die NaQhbarlchaft der 
Gewerbe.lldlen m' IChutzbadorftlgen Nutzung keine echalltechnilc:helt Kanftllcte auftreten. 

tm Geltung*btrelch der ersten Andarung der Sebauungspllne 32.3 und 32.4, Heide - SOd (Wefnberl 
- Campus), der stldt Halle I Saale IOllen weitere gewerbltch nutzbare Fllchen autgewlll11n werden. 

1. AUFGAIEN8T&LLUNG 
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Mellbertcht 2845M/08, Schllltlchnllche UnlieruJhunO IMll'hllb 
• Gellunglbenllchle c1er &NM 32.I unc1 au. 
--r'echnalagleperk Welnbllg-Clmpus, Halle 188111" 
SchalltechntacM Unterluchung 2710/00, 
~~. F und 
Zer*'lle 8tallplatzanlag der MLU, Hiia (eMll). Htlde 8Qd, \1111111 

30.04.2008 

Bundts • lmm~ NeuQefalt dll'Ch Blk. v. 28. 
9.200213830; zuletzt gelndlrt dun:h M 80 V v. 3~.1o.2008 l 2407 
Blluglletzbuch, Neugefaatdun:b Be1c. v. 23. 9.200412414; zulllzl 
O&andert durch Art. 3 G v. 15.9.2006120'8 
~nu111 'Verordnung Ober die blullclMt Nutmng 
dir OrunclatOclca•, Neugel'Mll dlnh 8ek. V. 2&1.1980 1 133; 
gllndert durct\ Art. 3 G v. 22.4.19931 "88 
Schlllchutz Im 8tldtabau. Tel 1: GnllCllgM und HlnWalle tOr clft 
Pllnung, Jult 2002 
Schllllchutz Im Stldtebau, Schalltlchnlache Orlenlllru~ fDr 
d• llldtabaullche Planung; Miil 1987 
Dempfung del Schlllll bei dir Aulbrellung ..- Ftelen, 1«11888 
GtdulChkontlngentlerung, 12'2008 
~.~.2004 
Umw8lt und Oealogle. UrmectMz In l l11mr._ Hlil 1. TachNllahlr 
Eleltcht zur Untarsuohung der Gel'IU8Chemlltlon durch 
l.altkillftngen avf BelMblgellndln von Frachtzeldren, 
~ 8pedlllanen lmd V4llbrauchlrmlrl Wie 
....,.. ~ Gerlulohtl lnlbelOndll& van 
Verbrluchermtl'kten, Willblden 2005 
Pm1cplllzllnnlt 8. OberRllatl Aulllge. 2001 

1121 OOfftZka akultlk 

/10/ ---- lMd11 
ant fOr Umwelllc:hulz 

111/ OorUZka •ltUlllk 

ltSI D1N 18005, T.U 1f, 
Bllllatt 1, 

l8J. l808813, Tlll 2 
m DIN4!891 
181 AlbStlllN 
~ ....... a...dewill 

tbrURM91tund 

141 DIN 18005, Tel 1 

111 BlmSChG 

• tMlenbtlllt mit akulll.ahen Daten der ROcld(Qhlwerke del IWMH, Obergeben Im 23.03.2009: 
• Zeichnungen ml der lAlge der Abluftoffnungen und ROCkkOhlwerke del IWMH. per ltl'llll van 

17.03.2CI08; 
• 8chrelben SorTech NJ vom 24.03.2009, per emlll vom 25.03.2008; 
• 8dnlben ECH vom 02.03.2009, per emall vom 18.03.2008; 
• Emal ~vom 18.03.2009zum Vorfllbln C8P;, 

godbcka Mudir 
Dipl.-Ing. M. Gorllzka und PMtn• 
lngenllUrtJOR> fOr&chll-und ~lk 
tmmlllbachulz, 8auphylfk. Raum- und Ele1droaku8tlk 
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u~ lind die Gellungaberelch dir Beb8uunglpllne 32.3 und 32.4. Al.Ja 
~ 8cht sind dllle zwei Plangeble\t nicht lmwl zu hnnen. ao -.. ... In • 
vorlflglfnd8n UntMuchung aur Grund der Nachbll'IChllft~ belrachtlt werdlrh 

a) cle ......-.. Wohngeblel8 vor unzu1111taen Larrnllael11bleh..,_nzu lt:hOlaln, 
b) den bera1t1 Im TlchnOfogltpalt angelledelllln Untamet.rnen Entwlolcllnglmallchkell8n zu ........... 
C) WlllM Nutmr dll 8ancllqaebllt8I konflcthl 8ftllldeln ZU kOnnen.. 

E,,.,,,.,, 
Dll 81ac11 Hlle (Siiie) bllbllch1l9t inJllrtHllb - ..... Wlchln Enlwlcklunglml8 Heide - 
SOd die ~ ...........,. 32.8 und 3'L4 .TIChnalagilplrtc ....... - .._zu 
Indem. Bemncftltl der Anderun.gen d lll'ter anderem dla Featletzung "°" EfDflelDrllkantlnglnten 
.... um 

3. 811UATIOH8811CHRl!IBUNG I r..OIUNGIANIATZ 
3.1 llTUATIOtf 

In dir ANlAGI 1 llnd die In der ~ U ...... ng .......... IChlllleh.1llchln 
Beor• Fonnetmlchln und die tDr die Ermlltlunl cr.r Emllllan wrwendllln Berechtulgl8lgollhmen 
erllUtert. 

SChalllmrninlonlpragnoee nach TA Llml, Mlrtln - Luthlr - 
UnJverllllt .... - Wllfenberg Neut>lu I Umblu tlld Sanlarung 
~ am Stlndart Heide SOd, vam 
22. n.20oe. elntchlleBlch dir Erg1nzuna vom 11.01.2001 
$chlltechn11Che UnterluctPIO 2407/07. ~ 
Sekundlr·Rech1nmntrum I ROClctcOhler a.M E. adlrar*um 
U8blptraße 27. In 04103 .... 

113/ BDro fOr Baiphyslk 
M. Welle 



zane 1 nicht..,.~..._, 
Zone 2 nlchtwe11ntllch-... Nutzul'lgln Im Sinne dll f 8 dir BluNYO zu1111-. 
Zone J nicht emabllch bellatiaende Nutzungen Im Sinne des§ 8 der BluNVO ZUlllllsJ. 

Vor cll11m ~ IOI ein 80ndergeblet nach 1 11 (3) 8auNVO mit ds ZWlckb11l111nung 
.TU-•daglegebllr dlele ZllfMllung llchlln und den Sllodcll ldlr geg8l'I llrl ~ b dlm 
u.a Oe\"~ * M zu111tV llhd, ~. Dazu IClllln aud'llmmlulanllcldllechlche 
Reg8lunaln (Z.B. EmllelOnlkonllnantl.............., In den_.,..,..~ bllrlgln ZUr 
F~der~ Entwlaklur1l..-dlevarNndllm Fllctmder.......-•n 
cntZawl ....... (BILD 1): 

Oll~ dlrll.am lOll eo gewlhlwwden, dllllela mlderErech116111JdlsMllwblallllddln 
benlltl eng•l•dllten Betrteben ~. Der SlOIVfld der blltehlnden und 1nzullldelnden 
BeWllbe Wiid auf IOlahe. die nlctt tTJ111ntlch ..., bllchrll*I. um die HDchwlllgllllt del 
blo1Jlllat ...... zu llctwrn amd die VlltrlgllchUlzu dln.,.......... Wßigßl1lln zu_,. .. 
p~111llChaftln. Llbora, nw- und ~ Einrichtungen, Sotlwar9- IRI 
~. WlllrblfdunQl1ln."'k:hlUnQln, ~11•chlftlrj. ~ 
undP*:•mM1, D111Qn•elc.). 

Es. llt belbllchllgt. In den ~ evtchlungen der Lllhra. dir Wlll•nllChatlo dir FOlldlUng 
und dir Enlwlcklung zu llDhern blw. neu 8nZ&lllldlln. o..watnn dient daa T~ dir 
Unlarbrtngung van tilchnotagleoft8ntlertln, nicht Wlllntllch 1tannden Blldeben. 

...,.,,.,,. und gtplante Situation 
Im Vll1lnlllchln wird dir Weinberg Cmnpua dUfOh Unternetmen gelrlgen. die Im ~und 
tech.1Glogllarllnlll Sektar ~ und ~ Forldlwlg ......... Sei 
... GIOndung hat eich Im Weinberg c.mpu1. high -tlch - Nlltzwlrk - ......., (UnllMllUt. 
F~. Kllnlken) und prtleten Einrichtungen ~ ~ auf dir l9lnln 
Fcnchunfl und Enlwleldung lOll den Ulllarnahmtn Im --- dlll MGgllct*8I gegeben ............ 
am 8tlndort enWckeltan FGrlChunpergebnl• auf die Anwlr'fdUng varzub9laHln llMI terllnrll zu 
enlWlckeln. Dir Bebauunppfan dient der 8k:Mrung der Fltdlanpotllnll fOr dla mt Stllndort 
.......... ~ aber auch Eh1Ch1ungen dir L1tn. der VJ11111'11dWdt. dir 
FOl'IChtlng und der l!ntwlcklung neu ll1ZUlledaln.. 
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...,,,,,.,,, .. ,,,.. ..... 
Untlrlelnlten die Beulia1lung1P1Q9I dtr Vorbelutung Lr ............. den Geearnt - lmmlalonlwelt 
'-•r tt klnn dir .........,. PlmlW8ft lp... SI - der ~ 8lMaldfan - 
G111mMmmlllllanlwerte und.CIMennllllllln ~ 1.,,.,..-..,... berilchnetWllden. 

Mit den Emllllonldlten der vommndenen Vorbellltuni (außerhalb _. Pllnglbllte) wird der 
~ &.o.-..a• nach TM.Inn an dln IMßalbllchln lrMlllllonlar'8 alBarhllb der 
,.___ benlchnat. Dlele ~ mOIMn dl9 Geeaml - lrnrnflllonlWtlB .... 1 c'lll 

~ dlmlt '°'8nltll fQr die Kontlngenttanln der"*' FllDhen d8a ~ ....... 

o. Ern111l0e• und }flnc:llrn,IMlodlll fQr die.lt .Qu.eleft wird unHIW'echdtlchnllchen u~ 
2710IOO /121 entnommln. 

• mftle .......... cllrMLU und 
• die kdt-und ldlmatechnllchen Aggfepl8 dir Forachu~ dir MW. 

VOdlMdme,,.,,,,.,,.,.. *'-'- ..... .,,..,,,.,,, ,,.,.,,,.,,,.,... 
Aulerhalb der Planglbt• llnd die folgenden vorh•ndenen AnlliQlfl zu berGckllohtlgen: 

,. • ..,,.. ., ... _,. lnunlllalonawwfl 

In den nachfolgenden Belechnungen bzw, ButelfUnQln entsprtcht der Gelalnt • lmmllllanlWeft 
....._ tt dln Orllnllerunp1Hrt111 ORW der DIN 1800&, Tel 1. B11lMtt 1. 

1.2 VOR8ERll1UNG ZUR KONTINGENTllRUNCI NACH DtNal8t 

8llrllbllc:h nalWlndlge Wohnungen (Bllltlb.a.r, 8elrlebllnlmblr. ~ .... 
8nlllchatllperl) Jd)nnen abenfda dort untergebracht Wll'den. Diele Fealletzung knDptt llctt an • ~. cllla. in~ Einheit reall•lelt--- und IU' .. Wdnllg pro 
Olljelct Zllfletlg llL Durch ... Regelung lall g8lfChlrt Wlrden. dw „ GeblllCle nicht zu 
·~ Wohnzwldcert 91"Utzt und demlUfolge auch keinen hOheren ~ a-111an 
kOor'R!ln. • dlel lnnerhlllb • Sandergeblat11 zullalg llt. Demlllg llt naeh niCht geldlrt. wo dllll 
Wohnungen • ...._ und wie dlaee nJllllfert werden. 
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Wllt8nt BGro8 und 111111lute, z.fS. tm welnbargWeg, sind auf Grund <ler Entfernung zur 
ICllJtZbedOrtlg 8ebeuUng {oa. 600 rn) nicht relev8nt und werden dlher n dir varlllglnden 
Unflr8ualu'll nlaht be"8chtlt (Peglllbnllhme bll hier 8challiullnllun ca. 82 dB). 

Firma TllMcheTF 
1 2 

Fraunhaflr-lllallut IDr WerkllDffrnlchM lnatilullllllf Halle, Wlltar-Hßlle. TF1 
-----1 
Technolagle- und GrDndlrzentrum Halle. TOZ Gmbtf, tfelnllch.08rnl TF 2. &, e, llld 42 .. {efnldllflBlch Logoll GmbH, Dlnlll-Vartlnd9r· 
Stn1Be8\. 
G•1l1Chllft m Fanlerung von Medizin-, Bio- und UllN9lllchnalDgl e.V., TF3 
CJllEllJ e.V-. ~-- _._ .... -- ....... 5 
BIOIC:lll ·n.. .. n-hl.!. _ _. .L a.111'8-WIMI 16 TF7 
~ Krmal- und Herltallungllab, Pl<H GmbH. Danlll- TF31 v~-- . 2 

- .. . ..._ DVZGrnbH. Daniel-". ·- . ·...._-a TF33 . 
~ J.'lalde - 80d", .... lnebeeandn - DlecoLudill' und der TFll 
Chitin~-·-:.- Ecke Bfbcher J Walter-HIJlae..StrlBe 

All vorhlndene Ernlltlnlen Innerhalb der Bebmuu1191pllne lind die bereltl •"""8dtllln Firmen zu 
bllnlchm Nach ~ mit c11m Stadtpllnungllr (Herr BraunlctrMllg) lind c11 1n c11r 
~ TMN' 1 t auegewle1111111 Firmen In dll UnleflUchung blW. M111ung dir 
Emll8lonlqueUen etniubellehen (BILD 2). 

ZU. Vermeidung von ~llchen Konftlkt8ft ZWllChln den ~ und bnlll 
vorhandenen Emlllllntln 8Ulllrh8lb der Pllngeblete aowle. III vergeblndll1 ~ 
La~ *'' mauen IUCh dll real vorhandenen Emittenten Innerhalb der Plaqebllte lrfallt werden. 
(Der~ llfolgtll1llpr8chlnd allgemelnObllch~ und Obllgeblner" 
Unleltagen: .... ANlACle 1. EmlllloWrmlttlU u dar GnlnCllage von .......... .._ 
~284IMIOI.). 
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Mit ... Kanllnglnllenmg kari.1811 nutzungsblldlngte IChllec:tlnfech Konlld8 bn Umfeld - 
Pla(1llbletea blrlllS In der Pflnunpph11&rech111Ch. au11911Chlol1«1 werden. 

Die Em11110nakontrngente .....,,. '* wtrden IO 'featgelegt. dan dll energelllCh9 Summe dW 
lfnmlltlanlkonlle a.._. 11111 allr Telllllchen an .... untnuchtlln lmmlulanlartln dln 
Pl8nWllt8 ......_ ••• untlrlchreltll Die Ermlllung bzW. Vtrpbe von ZI~ MCh 
DIN 411181 wird QlprQft. 

Oie ~"'II "'°'81 lllllpMchend der DIN 4&88t mit dem PrDgrammlylllln 
LIMA der Sbtpelfeldt fnten~ mbH. Den vorhlnctenen N&äem wurdll mlndlll1na dlll 
La•.-.m 1 ZUfllOl'dllet (.._ Ablchnllt 3.S}. Die Verpbe der Emllllan1kanll11g1nll tOr cle 
unblbUen ~ Gewablftlchen erfolgt unter weitgehender BerOclclldlllgu dir flllgll1gten 
1anllRlng (llehl Ablchnllt 3.1) und einer mGgllchet unalngelchrlnktln Ermllllunl de8 
En l1•laollka11llnganll1 pro Fllahe. 

U KONTINCllN1'll!RUNG 

0..... ermllilll .Mlndetr - EmilllDnlkontlnge l.ac.-..•• far die BILdllche ..,... In clw 
....... ~dir Oeumllllctle der Pllngeblell lßr.cl8llltll blrOctcllchllgt ...... ..., 
IChllllchnllc:h t<onlllkte mit dem vorhlndenen NUtzer aUIZUIChllllen. 

Oll Gralenordnung dlelel .Mindelt' - E~ ...._ " wird lferllllY mlllllll 
BenldVlll1gllll ennllllt. Indem der bei hier Aultnlllllg rllCh DIN 48891 ber9cbn8'9 
lrnmlllfonspege Lt.,.,, ... auf Grund der .Mlndelr - Emlulorllkantlngente t............,. mlnfmil 
Ober dlm 8eur1lllunglpeg Lr.11T.t•--·-- der ....... Emll81an ...... ...... 
0....-..a .. -Lr.m...._,., •*• >OdB). 

MI dem ~ ·werden dll der e1nzelnan GIMwbelllChe (Nutzlr) zuzuordnenden 
lmmllllanlplgel - ISTSITUATION lr.llT ......... .., .... an den meBgebllchen lmmllllonlortln 
benlchnet. Im ~ wird dir gefallzliln Gewwbllllchl ein Emi11lo111lmnlln9..a ......... r• 
zugew11 ... , dw ....... .._Wird, um die ISTSITUATION del Nutzera Wlldelzugebln. 

Cllpllnte, jedoch noch nR:ht ln Uige, Auldlhnung IGWJe der rei.n111n GerlUIChquellen hinreichend 
genau r.tael1g&e Flrmenlnlfldelaqen werden dlhfngehend berOcDlchtlgt. dlD ._ Fllchln ein 
EmiHl~ ....... ISlll'll 1-.t. a*5 belmmrnln, .. ~ Anlildllungen, wll '9 ~ 3. f 
auegefQhrt. zullllt (dlea belrltft zum 8ellplll SorTech AG, BeldlQctlemll Hlll8 GmbH, • gegenwlftla 
Im Weinbergweg lftglliedllt, CSP, F19unhofer • G•lllQhlft). 
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~- Sp1elpltdz 
In einer AullQltungaberachnung wird der Beurtellungapagal am .sch~ (8LO 1) benlchnet 
und~ 

.,...._,. NutzUtWdetlm SIJd. und Im~~ FllohM 
In ilner AUabrellungebarechnung, wird geprDft. ob aua achalltl(:hnlacher Sicht eine ....,,.YOIW Nutzung 
der Aichen W1'5r W16 und W17 (BILD 1) bei voUatandfger Beeledelung d.,. Babauu~ 
32.3 und 32.4 (Fliehen TF 01 bll TF 51 etnachlleBllch det auBerhalb der B - Pllne gelegei1an 
nUIZUAgsbedlngten Vorbelastung) mOgllch lft. Unterachraltan die lmmlllton~ henOhrend von den 
EmldonlkDntlngen Lac dar genannten Fliehen der BebauunQlpllna 32.3 und 32.4 den 
lmmllsfonertchtwert um 2 10 CIB an den den Fllchen W15, W16 und W17 am nlchaten gelegenen 
IChutzbadOrftlgen Nutzungen (10 12), 10 Ist 8U'I IChalftecbnllcher Sieht 111110Gttnd ~ fOr die 
Nutzung dar Fllchen W15, W18 Und W17 vorMnden. 

Elntlt,111 ..,GellndetnodUl/etuflf entlang m. .Reinen Wolmfebleta" 
In einer Austnltungabenlchnung Wird eine G"8nd~ In die Aulbnlllung$blf9chnun; 
einbezogen (Höhe 6 m, BILD 1). Mit d.m og. &mlufonamOdelf wird dl& MlnderunO.wtcung der 
eetlndamoduHarung an dan lmmluionaorten 10 08 bla 10 09 bei einer lmrnilalonlhahe von 2.0 und 
1,0 m berech"8t und In~ 

F.or die nachfolgenden Berechnungen wird jede Telffllche •r Bebauungapflne 32.3 und' 32.4 mit 
Ihrem Emlllk>n1kanllngent Lmc...- {Ftlchen1Ch11Hquelle) mit einer El:nlulonlhOhe von 1,D m Jn 
das Berechnun8ifnO(fell lntegtlert. Die Schallausbreltungebnchnungan wenten nach DIN 8813-2 
gefOllJl 

Die ....,.,.,,.. der Plangeblete und die Ermlttlung der Emfdordkontingente Ist mit dem 
Abechnltt 3,4 abgeechlonen. Nachfolgeftd wardan Beiachn~~ au1g1M111111, di.t Ober cPI 
Kontfngentlerung hinaus fOr den Auftraggeber von ltmtlWll etnd. Olea& EfVebnllst werden 
zuaammengefapt In der ANLAGE4 auagawleaen. 

3.1 W!ITERGEH!NDE BERECHNUNG&" 

Berloht2141101 gorltzlca •lrudk 
Dlp(.-lng. M. Goritzka 1,1nd Partner 
lnganleurbdro mr Schaß. und Schwlngungatectmlk 
lmmfs8lonuchutz1 Baupttyslk. Raume UJ\d Elektroakustik 



Die~ fOrdllleVorb1111lung lltln der ANLAGE I~ 
10 

:"; 1 
Tag 

Acll(A) 
lld!(A) 

.... Wohßllbllt • 

............ w.........-wA 

.... • lmmlMlonawerte: 
(Orlll.U.u .......... nach DIN tUOl#llult.llun ........ ) 

Zar a..tllung .... dir~ ............ l...lmm wlrddllOIN 18005, tll 1, 
Belblllt 1, tMnn,geqen. NICh BauNVO elnd die betraChteten lmmlalanlOrtl 111 relNJI blw. 
allglmallm WOhngeblet ~ NI tmmlulonlrtchtwert "Auf&ln" (0,& rn a dar Mlll8 eines 
geatfnelen Fen1tera) fOrdle ~ .Tlfff ln:l .Naahr gltdemnlleh: 

• to01 llllgemell1el~ Wlhllm- Sct..- -Slrlle 

• I002 ...,..._Wohngebiet Wllhllm- Sdnder- strlBe 
• IOOS llllgemllrWIWohngebtlt Wlhllm- Sctnder--- 
• I004 ....... Wda ..... Wlhllm-Sctadlr-Slille 
• IOO& llllgernelnel Wohngebiet Gnelu•Ulfrllle 
• 1008 ...... WOfmgeblet ~ 

• I007 ... Wohngebiet O"'*-D 
• 1008 .... Wotrilg9bllt Grwtweg 

• 1009 relnelWoh~ TOIJllWIO 
• IOtO "*-WOh.igeblllt FeldlchlaBchen 
• I011 llllgemelnea Wot.ngebllt Llll-Mllnlr--- 
• 10~2 dglmelnea Wohngebllt Salklltrde 

Die In der vorlegenden 1Chtllfllcl1nl1Ch1n Untnuchung blnQh1aten lmmiellonlorta (10) fQr die 
Ka'llnD1111111111nlllbitreChnUng unct die Einordnung nach BauN'VO 131 wuldln ml dir Std Hllle I 
81111 (Umwlltant I ~~und alnd Im aD 1 •lllllwillln. Danlch W8fClln 
die naahfolGenden tmotllllonlOl'te betlachtet 
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lmmlnlonsott ... L;,var Lp, 

h•4m La. i.. ..... Lwr.- Lwr ..... ....... i...__,. 
dBCAJ dBCAl d81A) 'dBCAl dBCAJ dBW 

1 2 3 4 6 8 7 

I001 65 40 497 M.3 u.1 37.1 
1002 65 40 48.0 31.5 14.4 31.3 
I003 56 40 32.8 18.2 11.G .m..n 
I004 56 40 30.8 18.5 11.0 40.0 
IOO& 55 40 33.3 20.3 11.0 •.o 
1008 5t5 40 33.8 21.7 11..0 31.1 
1007 60 36 33.2 21.0 ... M.I 
1008 50 35 322 19.3 49,1 34.I 
K>09 60 36 318 19.4 ••• ~· IO 10 &O 35 299 178 IO.O U.1 
1011 56 40 257 13.2 11.0 •.a 
1012 65 40 12,0 0,8 11,0 ... 

TABELLE 2: GegenDbandatrung Gaaamt- lmmtaslonawert l.al/Vorbelastung- lmmtulonawert i.,.1 
Planwert&.,. 

rn TAEtELLE 2 sind die Gesamt - lmmlealonewerte ~ die Beqrtallunppagel d der 
vorhandenen VorbelatlUiig L,,~ (nach DIN 9813-2) und die ~rechnaJen P'-1werte L..,11p;tild*' 
ausgewlalen. 

Zur V8fUlbe der Emtaafonakontlngente nach DIN 46891 fit die Beatfmmung der Pllnw9t16 ~ ·- 
arfoMerllch. Df8le ergaben alch aua dar logarlthmlachen Pege"'4btfakllon1 ZWlachen dem Gaaamt „ 
lmmlallonawert ~ entapricht den Orientierungswerten der DIN 18006, 1'1111. Belblalt 1) und 
der an den lmmlnlonaorten 10 anliegenden Beurtellungapegetn der vorhllndenen Vorbellllung 
L,.,. ........ 

7. ERMITTLUNG DER PLANWERTE 

Dl8 Emlalonaennlftlung fOr diese Emittenten erfolgt tn der ANLAG! 1. 

8. VORHANDENE EMITTENTEN INNl!RHALB DER PLANGeBIETE 

gCM'ltZlca •klllltllr 
Dipl.-Ing. M. Borttzka und Partner 
lnganlewbQro fOr Schali. und SchWlngungatechnlk 
I~ Bauphysik, Raum- und Etektroakuitlk 
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Teltfllchen Fllehenaroße Emflslonskontinaant 
t-- L- .......... 

rm21 ldBCAVrnllJ ldBlAVrn'I 
1 2 3 4 

TF1 7.860 • 41 
TF2 8.590 18 '" TF3 9.070 IO 31 
TF4 1.980 " 31 
TF5 4.480 IO 31 
TF8 9.200 80 ... 
TF7 3.490 eo ... 
TF8 3.810 47 30 
TF9 1.3800 .. 31 
TF10 1.840 IO 41 
TF11 1.780 IO 41 
TF12 1.880 80 41 
TF13 6.880 17 41 
TF14 2.960 IO 41 
TF15 3.020 10 41 
TF16 2.830 IO 41 
TF17 4.480 80 41 
TF18 3.800 18 .. 
TF19 3.780 II 41 
TF20 3.170 84 IO 
TF21 2.310 84 IO 
TF22 2.070 81 IO 
TF23 2.990 18 ... 
TF24 2.120 80 41 
TF25 5.180 II 41 

TABELLE 3: Emlaslonlkontlngente Lee.-...- 

In der folgenden TABELLE 3 sind die aJch ergebenden Emlaakmakontlngante La.......-. ennlttalt 
nach DlN 45 891, ausgewleaen. 

1. EMl88ION8KONTINGENTIERUNG NACH DIN 41811 

gorftzlca Mudlc 
Dipl.-Ing. M. Gorltzka und Partner 
lngenleurbOro fDr Schall- und Schw1ngungstechnlk 
lmmlsslonaachutz, Bauphysik. Raum- und Elektroakustik 



0-. lm'llll1lln Emlulanlkordlngta Lac.e....... wnlen ~ ms 1ohillllct.11l1che 
Ber9ctniungaprogramm Obertragen und nech DIN 4B891 die lmm~ .._ •• 
benlchilet In der TABELLI 4 lind die enchnetan lmmlllionlkonlng tc._; u den 
llnzuhlltlndtn Planwert.n l.,.a,.-.n " g1g1nQbergutelll Daroblr hlnaua lind die Untnchrlllungen 
del Plln\wrtal (AL• Lc ... •• • ....... ..) aufgefllhrt. 
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Telftlchen - - Ern' -- . 
' 

L..- 1-- 

rm21 .. .-. .. ,,_ .. rdBlAllm'I _ .. 11 

1 2 3 4 

TF28 3.920 IO 41 
TF27 4.140 IO .. 
TF28 3.080 41 • 
TF28 2.880 41 • 
TF30 4.820 IO ao 
TF31 2.040 • 41 
TF32 2.100 .. ao 
TF33 4.480 41 32 
TF34 3.870 .. 20 
TF31 4.180 ... 20 
TF38 7.200 • 37 
TF37 2.380 40 20 
TF38 2.230 47 ao 
TF38 4.800 41 ao 
TF40 2.870 40 20 
TF41 2.810 .. ao 
TFG 5.440 12 • 
TF43 3.850 40 28 
TF44 3.770 IO • 
TF4& 4.180 IO 30 

, 

TF48 6.380 40 • 
TF47 8.070 41 so 
TF48 7.830 41 • 
TF48 7.870 40 20 
TF&O 7.740 • • 
TF51 8.440 • 30 

golllb ekudlr 
Dlpl.-lng. M. Gorltzka und Parln• 
lngenleurbOro tor Schlll- und 8chwlngungatech 
tmmnlonllchutz. Bll~fk, Raum- und Elektrollku16k 
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WJe TABEUE 4 2U tU11nlhmen Jat. begrenzt der 10 07 (We8tllch der 8 „ Plangeblete) In den 
BeurteRungazelbtumen ... Und nachts die H&he dar g.amtan Em1811onekontlngante. In Richtung 
adtutzbedQrftlger Bebauung Neust$dt (10 11und10 12t 1Ddllch der B-Plangebltlta. BILD 1) werd• 
die Gealmt - lmmlulonewette (Orlentierung.-rte der DIN 18005, Tell 1, Beiblatt 1) In den 
BeurWfungizeltrlumen taga und nachte deutllcb unterschritten. Rlchtu11J88bhln9fg l<Onnen d_..b 
ZU'8tZl<ontingeRte feltgelegt werden. FOr den im BILD 1 dargestellten S8ktQr 1, Wird das In ds 
TABELLE 1 auegewlelena Zusatzkontingent ver:geben. 

D11 lnillltlll8n fmml11lon1kontlftlente Lttc unteraohrtlttn die Pfanwerte t.. fGr den 
hurtellungtZe)traum taoa und nachts durchging„ bzw. lllltln dl .. .,n. 

Im rt Planwertt... lmmlaalana• Dnllnaant t..., Unl8rlchr81tUna Al 
h•4m: a..r.- i..,,..,. L1tc,11M 1.uc; ..... &... AL.n.i. 

dBlA\ dBlA\ dBIA\ dBCAl dBlAl dBfA\ , 2 3. 4 6 8 7 

I001. 63.6 378 48.9 36.2 -4.I ~~ 
J002 64.4 39.3 49.2 36.6 -L2 -3.A 
1003 M..O 40.0 601 35.8 ~· -4.2 
J004 56.0 ..i.o 60.8 35.0 -4.2 .... 
1006 65.0 40.0 50.2 33,9 ..... -8.1 
1008 55.0 39.9 52.9 38.2 4.1 "'3.7 
I007 •9.9 34.8 49.8 34.8 .0.1 0.0 
I008 49.9 34.9 49.7 348 -0.l -0.1 
1009 499 34~9 48.9 32.8 -3.0 -2..1 
IO 10 50.0 3'.8 "4.1 30.8· .S.3 "'-3 
1011 5&.0 40.0 4108 28.7 ...... ·13.3 
1012 .59,0 40,0 43,7 30,0 -11,3 ·10.0 

TMELU! •: GegenDberstallung Planwerta i....;tllp;Wl(t - lmrnl8'1on•konllngente ~,,.,. - 
Unterscbreltung dee Planwettea 

Bericht 2l4lf08 gorltzka akuatJlr 
Dlp).q. M. Gorbka und Partner 
lnganleurbOro fOr Schall- und SchWlngungstachnlk 
lmmfllfonuchutz. Bauphysik, Raum- und Elektt'oakusttk 
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In der TABELLE e efnd die aus dem .Mlnde.r' - EmllalonJkontlngent nach DIN 45891 berechnelan 
linmlUlonapagel ~ den BeUrtellungspaglllri Lr.11r,.,,.._.... der "'*" Emlulon an den 
malgebllctlen tmmlttlonaorten gagtnOberglltellt und die Dlff8renzen auegewlelen. 

• 62 dB{A)/m' 
= 41 dB(A)lmt 

TF2 . '-.,. . ...... 

Nachfolgend wird beleplelhaft fOr eine Flnna bzw. fOr mne Fllehe die VorgehenawalM fDr dtest 
Plaualbllltltakntrone «Ufgezelgt. Dazu wird das TllQhnolqJJe- und Gronderzentrum TGZ II lit1d die 
TeUftlche TF 2 genutzt. Dlft .realen" Emiallonsdam fOr das TGZ II alnd der ANLAGE 3 zu antl'le111nen. 
For die TF 2 wurde folgend• .Mlndeat'-Emtnlonakontlngent ~ ...- 

Wie ltn Ablehnllt 3.8 blldlrleben, werden Im Folgen.den die lfch aua den EmteskaMaltzen fOr die 
elnzelnen Anlagen (reale Emlsalonadaten) Innerhalb d• Chlt4mgtbeNlcftw der Pla~ 
ervebendan Beurt9ilungapeget Lr.11TJMor.-.-ia an den maßgeblichen lmmllalonlorbm danjewelllgen 
„Mlndaat" - Emiafonlkontlngentan ~ gegenObelpsteHl FOr elnan konftlktfialen Betrieb 
dar beltehendan Anlagen muuan die 1.r.,.... ......... klelnar all dla ~- fOr die Im Abllchnll 
a.a TABILLl 1, auegawlasenen Telllllchen tefh. 

1. PLAUllBIUTATIKONTROU-E 

At1111"'"""1: Durch dl1 Vergabe der ZUaatzkontlngante .stehen fOr die T'1ftllchen TF 1 bla TF 61 
rlchtunp*bhlnglg um a,o dB 1rh0hte Emlulon1kona.- In den Beurtdunpzellrlurnen 
tags und lllChts zur Verftlgung. Mit d,._n Z\laatzkQntfngenten Wilden dtJ lmmllatonarld1twalta fDr 
Mfachgeblet an dar gawart;llehen Bebauung .MIM-Pfanek-ln1tttur (Walnbe~lrm:IDr Damm) und 
Gesundhaltlamt (BIOcherstrlBeJ Jn den BeurtelfungeDltraumen taga und nachts elngehalan bzw. 
unterlChlt*n. 

Sektor ZUaatzkOnlfngant 

fdAIAVm'I 
hin& nachl8 

f 2 s 
Sektor f 8.0 8,0 

TABELLE 1: Vergebe "1J11 ZutalzkontJngantel fQr den Sektor 1 

aorlbbduatlk 
Dipl.-Ing. M. Gorlt2ka und Partner 
JngenfeurbOl'O fQr Schaff- Und SChwlhQUng&tech'n1k 
lnmfnlonuchutz. BaupfWafk, Raum- und EleldroakuaUk 
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Nach der oben exemplattach aufgeZetgten Vorphenawelae werden In der TAll!LLE ? die Mlndelt - 
Emlilelonlkontingente ~ fDr die In dar TABELLE 1 genannten TallUchen TF und die 
erreahnatiln EmrulonakonUngente ~ gegenobargestall. 

Die B*urtell'UngspegeJ Lrm.......,•"*'* der betrachteten gewerblchen Anlage TGZ II 8lr1d geringer 
bzw. glelch den lmrn!HlOnapageln ~ Mit dlWtn oben auegewtetanen Mlncleet - 
Emlaelanlkontingenten Jet IQmlt abg111ohert. dall 11 an den rnaBgeblli:lhen lmrnllelQnlortan 
herrOhrand von dar Fliehe TF 2 zu keinen achallttchnlachen Konlllkten In den hurtelb.mglzeltrlumen 
tage und nachta kommen ic.,.n. 

lmmls8lonaatt L;,1ST......, Lim Difreranz 41.. 
.... 4 ..... 2 llizw. l Mlnua s 

tags nachtl tags nachts tags nachla 

dBIA' dSIA\ dBIAl dBIA\ dBCA~ 
1 2 3 4 5 8 1 

1001 33.1 n:.a 311 22.1 o.o ~Ct.1 
1002 33.1 22.3 33.1 22.1 0.0 O..G 
1003 2R8 UU5 30,4 19A -3.1 -1.1 
I004 27.9 17.7 28.6 17,& .... 0.0 
I005 283 18-0 28.8 158 .0.3 ·CU 
1008 24.4 143 28.8 168 ·2A -1.1 
1007 25.1 14r8 25.9 14.9 -o.a 0.0· 
1008 24.8 148 25.8 14.8 -1i0 .0.2 
1009 22A 12.1 23.8 12.8 -1.2 -0.1 
1010 18.1 7.7 21.5 10.6 4A ..2Jl 
1011 12.7 1.8 186 7.5 ..... ... , 
IO 12 16,1 5,1 21,1 10,1 ... o ...., 

TABELU!I: GegenObftteUung Saurtellungspegal &.r,1tt.....,-lmmlalonspegel Lim- OHferanz 4L 

Bericht 284SIOI gorltzka •kudk 
Dipl.-Ing. M. Gorltzka und Partner 
lnaenfdurbOro fOr Scb•I- und SChWfn91,1ngatachnlk 
lmmlMlonlichutz, Bauphysik. Raum· und Elektroakuetik 
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For alla vorhandenen gewerbllchan Anlagen Innerhalb der Plingeblete (et damit ~ewlalen. d8la 
mit den angesetzten Emlliionlkontlngenten Lee. ...... dar Im BILD 2 MQIWlnanan Ttillftlc:han die 
lmm~np1ta i..u......-etngetmlten werden und EntwlcklunppotenZiatbalteht. 

Hinwall: zwet gleiche Quellen (Schalllelatungaptgel, Quellform) bewrtken allgemein eine ErhOhung 
daa lmm18alon&pegel1 am lmmllllonsort um 3 dB. ergo ware mlC dfelern Potenzial von 
3 dB eine VerdWfung der bestahm1den Emllllonsqu811an mGQllch (Im Norm1U werden 
IWf Gnmd des VerechlelBea bellehende Aggregate. .Em!Ulonequelled', durch neue 
Aggregat& ersetzt). Die Welterenlwlcklung VOl'hand"'8f' Nutzef aur Ihren Telllllchen TF 
ISt damit auarelchend nachgewiesen. 
Dfeles Berechnungeergebnla lat nfoht mit der weiteren Realllterung IChalltechnllch 
ftllevanter Aggregate ohne PrOfung nach den entapJ'llOhende Gelet'zen und Rlchtunlen 
verbunden. 

Das Benlchnungeergebnla In der TABELLE 7. Spalten 8 und 7, zetot. dall dl9 .Mlndelf' - 
Emisllonikonllngente um ~ 3 dB fOr die TF mit vorhandenen gewarbllchen Anlagen IMerhalb der 
PJangaltiet8 In den Beurtenungaaltrlumen tags und naehta Obaractdten Wiiden. Mit dielen um 
mlndes""8 3 dB höheren ............. llt EntWlekfungspotentlal fOr die vorhlnd9nen Anlagen 
gewlhrkMlt. 

Telllllche ...... 1- Differenz 41., 
.... .... fnh.a2 mw. a 1111ma a -· nllQhta taa• nachw lag• nachll 

dB(A) dB(A). dBlAl dB(A) .dBtAl dBtAl 
1 2 3 4 5 8 7 

TF1 49.0 37.0 as.o 41;0 1.0 .... 
TF2 52..0 41.0 180 44.0 8.0 1.0 
TF3 41~0 31.0 500 35.0 1.0 ü 
TF6 43.0 32.0 60.0 38.0 7.D 4.0 
TF8 &8.0 48.0 80.0 48.0 A.O a.o 
TF7 66.0 45.0 80.0 48,0 .... J.O 
TF31 480 380 66.0 41,0 7.0 3A 
TF33 380 2&.0 45.0 32~0 7.0 ...., 
TF38 68.0 37,0 •68.Q 37.0 0.0 0;.CI 
TF42 68,0 47,0 82,0 SO,O ~o a.o 

TAB!l.LE 7: GagenQbcntellung. .Mindeet • Emlssionikontrngent la.-Emlnlonlkantlngent La 
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• Selm ~nttag von ;am snzualedelnden 8e"'8b bZW. bei 
~rit"l'ToaGrene~111MrsanrraQ111 wn beBtehenden BMtleben w anhand llOhalllecl1nll 
UnlersrJcfw"'8n auf der Gtundlage der BeuttetlungaVOl8t)ldt • Technltlohe An/dung zum 
Soltutz gegen 1..1nn· (TA Utm} W)lJt 26.08.1198 nac:hiuWels8n, dUs dl8 ~ 
'4HJJ an den lmmlsalanSOtten nlaht Obel'IClrlllffn Wtnten. Die aahlllllflOhnlst:hen Untrnuchunflen 
Bind Zlllllltlmfln ml dem Bluanlrafl unaufrlefotdett V0111.11egen. 

• Ellie .Belt8hlng oder eine Anaelzung davon abwelahenclet; E~ l8t fllJf In 
A/JapnltJh& mll der Geilllhmlgung~ &Md der Stadl Helt8 (S..) ml1fl/lah. 

• Wa1rnunQM fDr Aufik:hi. l/fld Bete~en aowle IDr Bit,,...,. und 
Beltlebllnhaber: dOtfM slif den gewtrb/lChen BautMohen nur enk:htet wantfn~ _,,,. mit dem 
Bauanttag hachqe...,, wltrt dass die SChutzwDtdl(Jke der WoMunQfn zu keinen 
tuSiltdt:hen Elnsch1blamgen der zulllslpn lmmtsslohen von- benat:hbaden odfJF iukDnllg 
il'l/Jglldl8n. hlnzlJkommtHlden GflW8fbebettfeben fahtt. 

lill dleler ..,_ Ist Im Text die TAB!LLE 4 (Sektor, ZUealzkontlngent tags I nachta) 8UIZUWlilei'I (die 
Bezeichnung det Sektor8 kann auch hier nach den Erfordeml•n der B- Pllna varHart wenMn). 

• For den ~W#Nenen Se/clor' 1 g.nen um die In d« ltl/ge(rden. Tabelle genannten 
ZU..tztcont/ngente edlOht8n ~· Die PrDrung der ~ 
~c/flr Vomabenje TelllMt:he edo/tJt nach DIN ee81:200U1~ AbBchnlt 6, 

An dlll8r Stalle l8t Im Text dlt TAB!LLI! z (Fllchenbenannung, FlldlengltBe und La tage / nachts) 
auazuwelsen (die Ftachanbenennq kann ~nd den Erfaläemlseeh der 8 - Pllne variiert 
wsden). 

• ZiitfBf/g elnd Vot#fel»n (BetdelJe und Anlagen}, deren Getauaahf • In der foll1enden TalJelle 
8f1llfl{l8bflne Emls8ion8kantlnte l.a n"'1 DIN 4.5691 weder tags (QB.00 Uhr bil 21.00 Uhr} 
qac:l1 naohta (22.00 Ubr bis 06.00 Uhr) Dl>efBlJl11e/tfln. Die PrDlun(1 dtr Einhlltung edOlgt neoh 
81N 461191, AbsahnMt 5. 

For di. textllchlln featHtiu911 In den Bebauunppflnen werden auf der CJruft(JfaOe der DJN 45891 
folgende Formullarungen vorgeachlagen (kursiv auagefOhrt): 

10. Tmm.lCHE FE8l8ETZUNCIEN IM BEBAUUNGSPLAN 

gorllzlal dudle 
Dipl.-Ing. M. GolitZkll und Partn• 
lngenlew'bOro fOr Schall- und SchWlngunglt8Chnlk 
tmmflalonnchldz, BaLIPflYifk1 Raum· und ~ustik 
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Letpzig, 30.08.2009 

In der ANLAGE 4. alnct die Ergebnine. welterfOhrendar Berechnungen 8Ulg8Wleeen. 

Die En'Jl11lans- und ZUeatz(contlngente llnd In den TABELLEN l und 1 autgeWfelen (Ablchnltt 8.)~ 
Formulli9nmgen zu den texlllchen Feataetzung&n im B- Plan Äld Im Abechnltt 10. ~. 

Im .Rahmen dleler tChlllblchnllChen Untersuchung waren; unter BtNIChlung der vorhllndenen 
V~ außethalb ..- der vorhandlnen Emittenten lnriterfullb. der 88bauungapllne 32.3 und 
32A, die EmlalOnlkontingente ~zu enntttern. deren EJnhaltu119 glYllhrfelltet. daaa durch 
die Nachbarlohaft del Ttachnologfeperkee .welnberv campus• zur IChutzbeclOrftlgen Nutzung keine 
IChalltachnllchln Konftikte ~. 

11. ZUIAMMBNFA88UNG 

gortlzlca elrustllr 
Dipl.-Ing. M.. Gorlzka und Partner 
lngenJeurbOfo fOr Sc:flall„ und Scbwfngungatechnlk 
frnmlllJ~ Bauphysik, Raum· und Elektrollkuatlk 
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Elnlll1lo111kontlngent Lmc.t Pegel der SCharflellt\lng, die bM gt.achmlßlger Velteilung auf dir 
Tellllache A ~ ungedchteter Abstrahlung und ungehlndal'ter 
~r Schalla"'bNltunD je Q~ndrnetllr hOchltena llbgeltlahl 
wetrlan darf 
ANMERKUNG Far du BnltllanlkonUl189nl - bllher die Btzeldlnung 
.,lnfl'nleekmewbtclamer fllctltnbeqener Schillhllltung.,... ~ ~ 
Sl*IUchllch. 

~ntlngent Lmc.- Zuachfag zum Emfaal0nskol'\tlf'l89rtl 

Emlealonl1conllnpntlenma Beatimm•n und F•tHtzen von Emfe:llantkOntlngenten 

lmmlMlonlkontlngentltnmg 9*1tfmman und Feltletzen VQ11 lmmf111onMQntlngfJl\tan 

lm~ftltlil lc.y Wert, den dar Beul'blllungepeget aller auf den lmmlulonaort J 
einwirkenden Gerauache von Betrtaben und Ar11aQf)l't aut w T.mllcfl• 
I zusammen nleht Oberlehrelten dllf 

Beurtallungapegal der Summe aller auf den lmmlallanlort J 
efnWlrke~ GlllUaChe VOlt b1re1ta baetahendan Be1r1eban und 
Anlagen auGemalb d8I Bebauungsplangeblatae ("Yorhan.,_ 
Vort»etastung"J einachlleBllCb dir lmmlu~te fOr nodl 
nk:ht bestehende Batrieba und Anr.tgen außerhilb des 
Bebauungapltngebletea ("planarttcht Vorbllaetung") 
ANMERKUNG Die Vorbalutung nach dlaatr Norm llt nlcht ldenbch mit der 
Vorbelutung nach darTA Urm. 

Wert. den• Beurttlh.tngepigel aller auf den lmmllllonlortJ 
9bWilrkenderl GerAulchtt von Betrieben und Anlagen Im Plangeblat 
...,man an dllltm nicht 'ObinlchrelteJt darf 

a.umt • lrnmll9loMwlrt i.. w.rt, den nach Planungaabalcht der Gem8'nde der Beurteilung..., 
der Summe der elnwlrkenden Gduscht von Betrieben und Anllgen 
- auch von ao1cllen außerhilb de8 PlanQeblatll - In einem 
betroffenen Gebltt nicht Obersehreiten darf 

TeH dea PlangebfetH, fOr den .m Gtrauschkontlngent bestimmt wird T911111cheTF 

Ghlmth11t der Telffllchen. fGr die Gerluachkontfngenm beatfmmt 
werden 

ANLAGE i: BEGRIFF.S&RKLÄRUNG ZUR KONTINGEl'llRUNG NACH DIN'8 nt 

........ 
Dfr)l.-lng. M. Gorftzka JJnd Partn• 
I~ fOrSchall- und Schwfngungatechnl< 
lmmf981onl8Chutz. 8auphyalk. Raum- und EfeklR>akuatik 
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.. - 

Situation M p- v* Damo 0.. Lm.a Korrektur K, IL8P 
[l<fzlhl ('61 (krnlh] [dS{A)J fdBfAll ldB(A)] fdBI (dBI ··~,. .. ~.__. 

lllJ 

1 2 3 4 6 e 7 8 9 10 
1 ... _ ZUfahrt. 11ßM 70 0 30 0 0 47.0 19 1.9 87-9 
,.__ Ausfahrt. TLS 70 0 30 0 0 47.0 19 19 87.9 
t.aaa_ ZUfahrt. KFP- 70 0 30 0 0 47.0 19 19 87.9 

ltaaa. Ausfahrt. KFF m 0 30 0 0 47.0 19 1.0 87..9' 
nac:hta Zufahrt. ns 14 0 ao 0 0 40.0 19 - 690 

. . AUlfahrl TLS 14 0 30 0 0 40.0 19 - 59.0 . 
nachta, Zufahrt. KFF 14 0 30 0 0 40.0 1i - 69.0 
ftllChta. Ausfahrt. 14 0 30 0 0 40,0 19 - 59J) 
wss 

• Dfll•ll fet In Pflld gtrlnglt. Nac:h Blyerflcher ~lllllludll lGllln die~ Mocll - 

TABl!LtE 1.2: Eml8*>nldaten Fatuatrecken DI den Swlltllchen, tasa• t n1chta 

TABELLE 2.1: Emllllonldaten, stellplatz P, tage I niac:ld8 

N f B s Kt ~ Kn ~ Kt IFSP 
dB 

1 3 4 11 

83 076 10 15 7.300 40 00 84 00 19 81 
83 0.16 1,0 3'76 7~300 •.o 0,0 -· 0,0 olo .... 

• dw Gulldlllr 8'bt davon 1us, -.. nlChtl aur nc1 • ee-. e111..., crer ......,... 
~ht ......... 

Die 1.-ge dl8aer Stellplatzanlage Ist dem llLD 1 zu entnehmen. D~ Emtaalonldaten fOr die 
Stellplatzanlage MLU wetden ur.rar actMlltechnllchen Untaraucliung 2710/09 entnemman 
(Qutlla 1.), Der detallllerte Emlulonaan1&tz i.t der genannte Unte~ung zu an(nehmen. 
Nachfolgend wird In clen TABEW!N 3.1 bia &2 ZU$1mmengefiaat die raahnarflche 
Emlaikm18J111lttlung fOr dle4Ullle t, Beurtelklng8-1traum taga und naahta, ~· 

A2. t ITEU.PLATZANLAGI MARTIN- LUTHIR • UNIVERllTAT 

ANLNE 2: VORHANDl!NI VORBELASTUNG, AUIERHAL.8 DIR B •PLANE! 

Blrlcht 2l4ll08 gorltlka Muatlk 
Dfpl.-ln_8. M. Goltlzka und ~er 
lnganliUrbOro fOr Schall- und SChwtngungstechnlk 
lmrnlellonHohQtz, Bauphysik, Raum„ ilnd EtefctR>akustlk 
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- .. - ~ -· . - _ _,.- .,, ;;.;::- •• >.-..- -~.._ .. __ ,.,. ... ,_ ._ . ·-·· ... . - ' 

1Dt t ·-Mm .... ,... 1 • • ..... 1a11 ' J - 
i - .... M..N.Alllwlllll • - - .. ....... •lt - • .. ~·,.~ • • L-..o--....-- - &all"~ - - 

• ...... --~ .............. ... ., ......... 
I ~ 

'IOt • e-.. .......... ..___ - 7 • - -· • ~~ - • 14• ........... ... . ............. 
•• .. -- - - . 

lt •• illlfa. ..... --· ........ ........ •• D ~ --· - . - 
tl .. ,..IM),...,.. • .... .-....... ~ ~ -- 1iA •....:...-..----- ... - tl ......... --~ .... -·-- 11 - -· • - ~~ ·- -- • 
t7 -~ .... - .. ~-- .... • ... ,,,..GNMP 11 

QulllWI 1 ,,,. 11 

Oll In c11r genar.nten T..,. del BGrol ror BILIPhYllk au1ga111a1ee Quelle «> --- auf Gnll'ld der 
~ RlllltlenmO der lutt- und fdlrn.-Hnllahtn Aggl'lg8t durch 3 Quellen .Kllmlgdte .. 
.... c1e1 Geb11m1 ...-. FDr clllle AGG...- fit ein~ In 1 m Enlflnlllll u 
dem ~ von 82.0 dB(A) angegeben. O..uaenchnlt llah ein Schlll1l1turlglpegll a_ • 70 
dB(A). Im~ Modlll Wiid pro Gerlteln LWA • 70 dB(A)Oblmommen. 

Cl* Ern1111an1P1911 der Audltungln und Anlagen der fOl'IChungaM~ dir MLU, 
Quellln 1 bll 39, werden der 8clfa1UmmlufontprogßOl8 del BOcoe fDr llaUPhJ'I( entnornman (llehe 
nadlfalgendl ,......... - der E1Q1nZUn11 vom 
UnllraUChung 2710/08 auch III Quelle II. bllzelch.iet). 

DER A2.2 WPT· UND ICUMATECHNllCHI 
FOR8CHUNGIVIRF0GUNGIGEBAUDI Dl!R MLU 
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M • - - - --- - .. _ 
. ·- - -- - ...... - - 

1011 • - • l - ..._ - -- 

•tt • .. 
• - . - ...... .. .. 

Qcfelllll 11,,,.. 



• Die AulWahl der relevanbtn Ffrman lft dem AbaQflhJtt .3.A l.a.unG"'"'*- zu entnetunen. Dil 
~ dleeer Ftnnen sowie die Eml881onaquellan sind Im BILD 2, La.geplm\ darglltelll 

• Der T~ und die Tttlgkeitlmertcmale wunlen vor Ott von dln FJnnan 8lfra9t. Aus 
dem Tlllgkeltszeltraum und den Tltfgkeltetnerkmalen leiten sl:ch die rdlvanten 
~uellm1 ab. 

• Es l8t cftlvon alllZUgetlen, dllS die Metuzahl der lutt- und tcnmatechnladlen Aggregata auch 111 
Sonn- und Feiertagen In Betrieb $nd (die definierten ldlrnatlachen Bedingungen In den L8bora 
8lnd durchgahend zu gewattrtel$ten). In den nachfolgenden BenlChnungen Wiid fOt ._ 
~ der SchalllelatuDQepegef bei Vollastbetrleb angeaetzt. Auf Grund der lrund8ltdchen 
stochastfachen I autornatlachen Arbebwtiae bei Vollaltbetrieb Wild fDr dleee Queffan kein 
Zuachlag fOr Stunden mit erhöhter Empftndlfchkelt w.rgeben (der mit 8lchertlalt grcBete 
Zailtantell '-P all auch nacftfl sind diele Quellin nicht In Betrfel> bZw: fm Telllutbatrleb, eine 
zeffllche Elnlchltzung dafOr fit Jedoch nicht tnOglreh). 

• Im Nachlzeftnlum Wird entaprecbend unseren Erfahrungen an lhnlk:h genutzten fl.tft.. und 
kllmatechoflQhen Emfulonlq\Mllen von ltlner Nachtablenkung auageganpn. Dltlar Betrieb 
bewirkt e1ne PegefredUz1enm1 bta zu 12 dB. In den vorlfegenden Berechnungen wird mit einer 
Nacldab&enlwna von 10 dB gerechnet. 

• Die btnchneten EmluJonen rar die relevanten Betriebe In den Sondergebieten aJftd hlnrelcllend 
genau fDt die In dieaer IJChalltechnfachen Unterauchuna bereehneten Gatlu8Chlltuatlonen. Sie 
l<Gnnen Jedoch nicht 811 Erulz fOr eine Sohalllmm11$10neprognoae Im Sinne der TA Linn 
dienen. 

• Bel den Im TechnOkJgre- und Gronderzantrum TGZ iu me8"nd• raleVantert Gerloachquellen 
sind IUlnahmaloe luft.. bzw. kllrnatechnllahe AaOreuate Im Dach- bzw. AuBenbemlch zu 
berOckltchtlgen. DJeae AQgtegate alnd zur B• und EntlOftung bzW. Kllmalla*"'1g von RaJn.; und 
Ralnetrlumet1 vor· bZW. nactlQeechalMt Dabei llt zu beachtant Glll einige ZU- und 
~ungen ltlndlg In Betrieb alnd, Wllhrand lnlbelondere die lnataßlerten V.ertlOalger, 
fahreazellllch bedln.gt. nicht bzw. luß&11t stltan in Seb1eb genommen wesden. Sie arbeiten 
autornall(ICh und nur auf Anfordarung entlprechand der definierten elnzU-ltendM Tamperatur- 
oder i<ftmldJedlngungen In den labor& Ein Belrfeb In Hand· oder Reperatutlchaltung war eom1t 
nicht mogllch. Die Emllllon11rmlttlung erfolgie .lt)tnlt an Hand meatachnllc:h ennltlalter 
Ergabnlale und auf rachnerlllChem Wege biw. auf Gtund von Harste~. 

Der Gutachter geht bei dar EritellUng der Emiftlm$daten wie folgt vor. 

ANLAGE 3: VORHANDENE GEWl!fflUcttE EMITTl!NTEN INNBRHALB DER PLANGIBIETI 

gorllzkalllfudt 
Dipl.-1r'9. M. Gorltzka und ,,_ttner 
lnpnleUrbßro fOr Schall- und Schwlngungltechnlk 
ltnrnltatonaohutz. Bauphyd(. Aawn- und El9ktroakultik 
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Quelle Aggregat PSP.t.SP IPSP, ILSP, - IPSP, ILSP, nachts' 

ldBlA>. dB(A)lml ldBlA\. dB(Allml (dBlAl d-··:.:--· 
1 2 3 ~ 6 6 

1111 Abluft 71.7 7f.7 81.7 
1112 Abluft 85.2 81.2 11.2 
1113 Abluft 67.7 17.7 11.7 
1114 Abluft 76.4 , .... . ... 
1115 Abluft 78.4 78A .... 
1118 A~lft 81.A 81.1 71.1 
1117 Abluft 81.0 11„1 71.t 
1119 Abi•• 78.6 TIA .... 
11110 Abluft 71.8 71.1 11.1 
11111 Abluft 77~0 77.D 11.0 
11112 Kr -- 88.t -~ .... .... ~-~- 
11113 Abluft 74,8 1"8 .... 

TAllU.E S„1: Meaae11ebn11M und PSP Im TGZ III und II, tap, ntchls 

Die EIR"81onen der Firmen TOZ GmbH (teUWefie Luft- und t<Jimltac:hnfk), PKH GmbH und DVZ 
GmbH wurden maattechnfach arr.nt. Die M~ und die Ermltllung der 
Schallelstunppagel fQr die gemeuen_,, Quetlen erfolgt In unserem Maisbericht 2845MI08. In dar 
nachfolgenden TAllLLE 3.1 we,_n dl& derau• berechneten immi811answlrkumen 
Sc:hallelstung1pegal auagawlesen. 

A3.2 IMllllONEN AUF D!R BAlll VON Ml!l8UNGl!N 

• Dia En'lfaaionan dar Fttman PKH GmbH und DVZ GmbH wurden mautechnllch arfalat 
• Oie Measauewertunt und die Ermltllung dir Schafllelatungspeget fOr die gem888en8n Quellen 

er.folgt In un1erem Meubertcht 2845M/08. In der VOiiiegenden 1..,.,nfschen Untersuchung 
wird auf dlna E(gebnlaae zurOckgegrfffen. 

• FOr die Fa. TGZ GmbH, BloSoll GmbH, und GMBU e.V. erfolgt dl„ EmlllbnarmHllUng auf 
rechnetlecham Wege bzw. auf Gl\lnd von Heretellerangaben (Jnsbnondere FrelMchanverklhr). 
Die Lage dar Ffnnen ~. Unternehmen elnachlleBJlch der llChemaUlcha,n Dantellung cw 
Emlaionlquellan l8t Im BILD 2 •uagewtenn. 

B•rtcht H4llOI ........ 
Dipl.-Ing. M. Gorttzka ul1d Partner 
lngenfeurbDro fOr ~II- und SChwJngu~nlk 
lnmtselonuchutz. Bauphysik. Raum-Wld Elektmakuatfk 



For dhlle Aggregate wurden vom Betreiber Hef8telleranpben (Schalldruckpegel a., In 10 m 
Entramung) Obergeben (AOgregate In SL. euper-low-nolle-AuefOhrung). Da atch die ~ 
'Wohnbebluuno tn ca. 220 m Entfemung beflhd&te fit • hfnrelchend genau diese Emittenten aJa 
P"'1ktquellen zu modallleren (tlne gegenseitige Abachlnnung dar ROckkOhlbauwerke wird zur 
Prognoaeslcherhelt nlcht In die Serachnungen elnbeqan). 

RDclrldllrlwerbi VetllllNlger 
El1CapJaohencl dir Beachrelbung Im LOaungaanaatz. .Abachnltt 3„ etfOlgt die EinlHlonlll'IRfllung fDr 
die ROCkkOhtwerkeNertlOlllg.er und derr Freltllchenverkehr auf rlehnerldlern Wege bzw. auf Grund 
van Herlbllterangaban. Analog den gemeuenen lufllechnllchen Quellen (vorhergehender Abschnitt) 
werden auch diese Qu8ßan ohne leltbewertung ang&Mtzt (durchgthender Be1rfab). 

A3.3 TCIZ GMBH 

Quelle AGgreg• PSP, LSP JPSP, ILSP, tags IPSP, ll.SP, nachl8 

rdBtA). dBtAVml fdBtAl. dBCAVmt l'dBCAl dBlAVml 
1 2 3 4 6 8 

111 Kr -- 85.1 81.1 11&.1 
112 Ablufthauben 86.3 ee.s H.I 
113 Kllmaalt'lta 70,A 7G.3 lft-2 

PKH1 Zuluft 72.4 72A au 
PKH2 Abluftleitunn_ 8.0 m 52.0 12.0 a.;o 
PKH3 Mßndunn M_Q 82.ft 72.0 
DVZ1 87.9 17.t 17.1 
DVD. - 

73.t 7&1 .... 
IW1 RLTA01 80.5 80.1 10.1 
IW2 Abluft 78.7 78.7 18~7 
IW3 RLTA01 82.2 82.2 12.2 
IW4 ROckkOhlwerk '19.8 71.8 .... 
IW5 RackkOhlwerk 81,2 81.Z 71,2 

• tOclB ~ung .aa q.11.00 Uflf, nach AullcuatdlrBtallllr 

gotllilcll alal8t/k 
Dlpl...tng. M. Golitzka und Partner 
lngenllurbOro fOr Schall- und Schwfngungatachnlk 
lmmflltonuchatz. Bauphyalk. Raum- und EfeklRlakultik 



AnWtrunsr,,,,, Ucw""" ,,.,.,,.,.,. 
Entlprlchenct /11/ ~beim Emllllot'aNnl* zur Berechnung der GerlulChlmmltllOnln durch die 
BatrllblgedlulQ dleler F._.. von Mllmlwllten auagegengen. Oll OeralllChe _... In 
.fllhrgerlulche und belondel'e FahrzultlncW und.~ unMnChllcler„ 

Quell Aggr9pt L, (In 10 m Entfemung) PSP IPSP.tlp IPSP,,... 

ldBlAH ldBlA)1 ·--~~~ - .._.., .... _ --~· 1 2 a 4 5 8 7 
R1 - . - . . 80.0 92.0 ... 12.1 . 
R2 - - - . . eo.o 92.0 12.0 12.0 . 
RS ROCkkDhlwerk 80.0 92.0 92.G 12.0 
R4 ~ eo.o 12.0 nJt 12.1 
V1 Vi - . 81.0 89.0 n.o 71.0 
V2 y,_- 81.0 88.0 n.o 71.0 
V3 .. - . 81.0 89.0 .... 7U 
VI - - 11.0 89.0 ... 7U 
va .. - ee.o 83.0 AO .... . 
81 - 83.0 at.o 11.0 11.8 
82 a"o 81.0 11.0 71.I 

TARI' RU: ScMlldruckpegel tnt IPSP Im TGZ,-., 1111cl8 

In der TA•'' U llnddle Dbqebenln Pegel und die Ern~ (IPSP) •lllMllHn. 

FQr die Bndlnung dll Emllllonlpegela der ROckkOhlballWlltte Im Beurt8llungmllnlum nachta wird 
eine N8chtablnwlg blrOclcllchllgt Dazu werden Rlurnllchlc8lle dir u......... Ulpllf 
("1ldlllnllche ....... , ml Vlfllllllc:hbnn II& und ldlmlllllcflln Blclngungen ~ (&mft 
IChmllechnilche ~ 2407/07). Jn dltllr Unt8rluchung wurde mit einer Pegelmfnderung IOr 
die ROckkOh..,_. auf Grund dir Nachtllblenkung von 12 dB ..,.chnet. FOr die ~ 
Benlchnungen wird Im Nachlzelnum eine Pegelmlndenq vm 10 d8 blrOclcalchllgt 
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In den TABELLEN 3A und 3.1 llnd dte aJctr IUI den Anfab*'1 El'r1f'81onldatll!tn (Betrlabagerlusche) 
auagewlaaan. 

• 
.. = 

108dB(A) 
100dB(A) 
100dB(A) 

SMdB(A) 

• • 8elrlebatnmle a.. 
• Anlaalan '-* 
• TOnlnlChlaaen LWA 
• L_,.tl '-WA 

Oie nachfolgenden Gertuscbt treten %Wingend Im AnleferungebQleb. auf 111/. Diese Vcqlnge 
...., daher detaUlilrt Jn dW Schalllmmldtoßaprognose berOCkelchllgt (die ~ 
~gapegel l..\VA llnd arfthmetrsche MlltelWerte)i 

Dia Fllhretreckel) T1 Und T2 V..Jdett aJs Llnlenlchalfquellen (G8Ull1ltllnge: ca. 200 m) In daa 
IChllltechnilche Model Obernomman. 

• 

Emittent Fahrzeug l ... , .. Anzahln ZUIChlafl1 -teren K, ILSP 
A)lml ldBl fd- ••· ... : 

1 2 3 4 6 a 7 

T1 LKW eao• 3 - 0.7 llA 
Tf R Tran---· 830 3 6.0 0.7 11.A 
T2 Tl'1Ulll)Orter 47,0 30 - 0,7 I0,4 

TAIEIJ.E 3.3: Emllllohldaten FabrprltllChe zur Anll.lferung, .... 

In der TAB!LLE 3.3 llnd die Emllilonldaten fOr die FahrgerlUache der Fahrzeuge auegtM1e11n. 

All Anfleferunpzett wird der Beurtenungm»lttaum tage betrachtet (Werktagt, 08.00 bis 22.00 Uhr). For 
die AnHeferung von dlveraen Artlkell1 und Laistungen wird tlgllQh von di'el Lkw ~ 7,5 t und 30 
Tranaportem auageoangen (Mdmallngabe dea Betreibers. auf Grund dlew Maxi~ und 
daa nicht alle Fahtteuge „ am Tag fahlen. lind mJt dar nachfolgenden~ auch 
SchelltrelOnl• wie kurzzlltlgee Fahren mit dem E:lektraaabelltaplar und Handhubwagen 
tfnbatogen). FGr den Vorgang Rlngltn1n dar Lkwl Wird fOr die erfordlrtlche Rangleratrecka llil M«*I 
ein zu.chlaD von 6 dl:J (MaxlmalWert nach 1111) vergeben (T1_R). Damit 11nd die bei Rangilrtltlgkelten 
llUftr*1den 8ehaller9lgnllH. wJe BelchlaUflfgun,g und VllZOgerUng der Fahrt. barOcblchllgt (bei 
Tra18pD111am nldlt ilng8letzt. d• elf• etttsptaCl'lend lhrw l8tllchllchen Fahft1ewaounrl rnadellert 
werden). 

gorttzlal Mwtlt 
Dlpt • ..fng. M. Gorftzka und Partner 
l.,.,_.rbOro fQr Schall- und SchWll\9Ungatechnlk 
lmmflalonnclhutz, Sauphyelk, Raum- und Etektn1akua8k 



l'llW- Pat1Mtttehr 
FDr die Berechnung det Emltalon der Mitarbeiter- und BeaucheiltellplllZe wird analog zu P + R - 
8taUpllfaen als BezualQIOBe die Anzahl der Stellplltza angenommen. Parfdllahen Im 6ffentll0t1en 
Verlcehraraum t>Jw. entlang 6trentHCher Verkahr8Jtume werden In den nachfalQanden Barachnungen 
nicht berOckllchtiat 

Die Schallquellen AfrA8 werden energetlech addiert [IPSP • 78,7 dB(A)J und auf eine Fllch& von 
870 rn' bezogen (IFIP • 11.4 dB(At/m,. 

.. 

Emltta Vorgang PSP n* .... °' K, IPSPtaga 
nt 

__ ..... 
rrn1n1 fdBt. fdBl fdBlA11 ·~:: 

1 2 3 4 5 8 7 8 

A5 TOren zu8Chtan.n tOO.O .80 5.1 ~·~t7 07 78.0 
NS Anlallan 100,0 ao 2,8 '26,8 0,7 74,8 

SUmmeM-:M 79,7 

Die l!ml8*'°'1en der Schallquellen A1-A4 werden energetllch addiert Und ., .,,. Fllelre von 870 rrf 
bezogen. Et ergibt sich ein Fllchanechalllal1tung1pegal von •7.1 clB(A)lrn'. 

TABEUJ! 3.1: Etnl88km8daten Betri8blgartu1Che der TrantpOrter, mp 

Emftte Vorgang PSP n• t,.. Dr k, IPSPtaga 
nt rds'tAll rmlnl fdAl fd81 (dBIA\1 
1 2 3 4 5 s 7 8 

A1 BremHn 1080 3 0.28 318 0.7 7~.9 
A2 TDrwnz - 100.0 8 0.51 32.7 01 88.0 
A3 AnlMlen 1000 3 0-2A 35.8 07 84.9 
M l.eel1auf 94,0 3 3,00 25,1 0,7 8~6 

-SummeA1-M 75,8 

TABELLE IA: Ernlaek>ftldatan Batrfabagerauacha der LKW, tqa 

golltrlra .... 
Dlpl.-tng. M. ~ und Partner 
lngantaurbOro fOr Schaff.. und Schwlngungatechnlk 
lmmteafonsachutz, Bauphplk. Raum- und Efektroakuttik 



OI& Schallquelle T3 whd alS Llntenquelle fOr die Fahrtroute zu den MllaltJeltarlteln angllllzt 
(Gesarntllngt: ca. 60 m). 

ZUfahrt M p V Dmo 0.. ~ Urrnchnung Kr ILSP 
zur Llnlenqualla 

(Kfzlh) (%] lkmlbl [dB(A)J (dS(A)J [dB(A)] [dB(A)I (dB(A}lm) 
1 2 3 4 6 8 7 8 9 10 

T3. taas 3 0 20 0 0 41.8 19 19 12.1 
T3,nachll 3 0 10 0 0 38,5 19 - 17.S 

TABl!LL.E 1.7: Emlaslonadaten Fahnstr.ec:ken ZUlh Mitarteiter.· und Besucherparkplatz, ...... nachla 

Die Zllfahl't zu dlalfln stellpllllln erfOIQt Ober eine Ein- und Aueflhrt an der Walter- HOiie - ShBa. 
In TABFI 1 E 1.7 llnd die EmlsalOnedaten fOr die Zufahrt 2U den Mitarbeiter· und Beau~ 
auagt1Wt191n, 

Weltenä klelnera Partcftlchen lind fOr dfe nachfolgenden Berechnung"' akUltllch nicht relevant. 

1.wa N f B s ~ Ko K, K.o IFSP '-··~· r~ (dBJ fdR1 fdBl (dBJ fd- ;.;,· - ,.__..,,.,. ,. 1 

1 2 3 4 6 8 7 8 9 10 11 12 13 

PP 83 0.250 1.0 160 8.000 OJ) 5.4 1.9 0.0 11.2 
PP 83 0,025 1,0 160 8.000 0,0 5,4 o.o •.a 

In der foJganden TABELL! 3.t athd die Emlelfonadliten fOr den Mffatblltarpalkplatz auagewteeen. 

Folgende Daten werden fOr die Ertnlttkmg das Emlllionlpegele 19ngeietzt: 
• ca. 80 Stelfptltte; 
• Fllchengroße del Patkplllfzesca. 2.960 m .. 
• ZUadllag fOr die Parlcpliltzart l(pA • 0 dB(A), 
• Stellpfltzwach881zahl tage: N • 0,25 Bewegungen pro Stellplatz und Stunde, 
• Steßplat&wec:hl8lzahl nachte: Srler Empfehlung der Vllkahraplanar fOr dB 

EmlallOnaberectnuno dar zanttalen steNptatzantaga d• MLU folgend Wird. 8181ag mit 10 % des 
Tageebetrfebea geftlOhnet {untere IChalltechnllCha Untareuohung 2873"08). 

• Der ZUICh'-fl fQr die StraBenobertllche Ker.a wird mit o dB angeaelzt. 

.,......~ 
OJl,>l.-lng. M. Qorffika und Partner 
l~rbOro fOr Schall- und Schwfngungatechnlk 
1mmisalonuchutz, Bauph~ltt, Raum„ und Etektroakultik 
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Oie Fahrst111cke T.4 wird als ltnlenechallquelle (Geaamtllnga: c:.. 50 rn) In d818Challt8clm~ Modell 
Obemommen. 

Emlttant Fahrzeug L'WA.111 Anzahln ZulChlag, Rlngierln K, ILSP 
fd ........ ,~~ fdB1 fdBI .. ___ ... tl ,::m 

1 2 3 4 6 8 1 

T4 LKW ea.o• 1 - 0.1 11,7 
• • L • 

FOr die Fa. Blotoll lat nur der Tagzeinum m btttlt:hten. Einmal Im Monat werden Container mit 
einem Lkw Jm Beurtellungazelraum tags abgehOlt. Deawelteren werden vor dem Geblude Container 
mit Babm181Chfne oder lhnlichem HandWerkzeua demontiert. Dte EmlUionsarmltlk,lng lffdlgt enaloD 
zur Lkw - Anllefarung Im TGZ. In den TABl!W!N a.e und a.1 alnd die Eml8llorladl1ef\ fOr die 
Falugdusche dar Flhrzeuoe 8U808Wiia&n. 

A3.I llOIOIL GMBH 

Auf Grund c:llHr Aufragen I AuafOhf\1118.,. Im lmmlsaionalChufmtchtllchen GentthmtgunQ1beachafd 
Wird die glWll'bUc:he Vorbahlttune .1.0go1r In den welterwn Berechnungen nicht berOclcllctdlgt 

• •••• ergeben ltch fOr den 24 • h - 8etl1eb und unlet BeiOCkalchfgung • Fahrwrkehra 
aullChlilBJlch In der Zel zwrachen 07.00 ~ 20.00 Uhr qnlagen~ene BeultillUngepagat 
die .,, alfen untertucht'en fmmlnfonlorten mlndestena 10 dB unter den zUllulgen 
gebleteblzogenen lmmlallonlrlchtwerten Hegen. 
Oie ~-lung dar Anlage fit gemaB TA LAtm Nr. 3.2. 1 all lnleVant .mzu.tufan. die 
Untersuchung der Vorbelallung und derGesamtbelaetung kann entfallen." 

In der bnrnlls1onllchutzreddllchen Genehmigung fOr dllt ~. Lagoß vom 28.08.200I Wird zum 
Lllrm~tuilz. Punkt4.4.2, folgendeaMgtfOhtt 

AM LOGOll. 

Bericht 2l4ll08 gorttzlcll ... 
Dlpl ... ng. M. Gorttzka und P•rtner 
lngenlaurbOro fOr Schall- und SchWqaungatechnlk 
lmmil8ionuchutz. Bauphpik. Raum- -.ind Elektroakuatlk 
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Auagahend van dleeen Prtrn1nen werden zwal Punktschaltquellen auf dem Dach daa LBbalgabludea 
mit Je einem IPSP• • 8S,t dl{A) (der ZU&chlag fOr Stunden ndt athOhter Empllndllehkelt Ist 
berOclcsfchtfgt und einem IPSP_.. • 70,G dB(A) angesetzt (GMBU1 und 2, eJnachlleBllch 10 d8 
Nachtabl*lkuno). 

• Aunal wa'rwrl die AblUftMfnungen vor dem Ge&lude der Fa. GMBU e.V. (dlntkte Sichtverbindung 
u Qualle) Im Mmdmalbetrteb alnachlleBlk:h tonaler Komponenten nicht wahrnehmbar. 

• Die ln1t81111'1eri Aggregate antlprechen d*"1 stand der LlrmmlnclerungJtechnlk, 

An der Fa. GMBU eN. •lnd Z\WI Abhdlkamfne auf d8n:t Dach wrhanden~ Zur M81$Ung Icon* des 
Dach nicht betr9ten Wiiden. Der Gutachter geht daher von~ Ptlmleaen aus: 

A3.I GMIUE.V. 

Die Emlnlonen der Schaltquellen A7-A11 werden eneroetfaoh addiert und auf eine FllChe von 90 m• 
t>ezogan. Es ergibt lieh a11 FllChan•auteJattrng~ vcm 71.2d8(A)lm8. 

Emllll Vorgang PSP n• .. Dr Kr IPSPfagl 
nt fdBCAll' linfnl ftJR1 fdBl [dBlAll 
1 2 3 4 ! 8 7 8 

11 

A7 Bnimeen 1080 1 0.09 40.6 07 88.2 
M TaJanzuschhlnAn 100.0 2 0.17 31! 0.7 83.2 
A9 ~ 100.0 1 0.09 40.5 0.7 80.2 

A10 Leertauf 84.0 1 1.00 2~.8 0.7 94_9 
A11 Handwerkzeug 110.0• - 80,00 12.0 G,7 98.7 

summe A7-Af1 98.7 
• ell'IOhlPCn~ 

TABSJ.E 3.1: Emlsalanadaten Betrlebsgsrtuache der LKW, _., 

aor1tz1c11 Muat11r 
Olpl.-lng. M. Garltzka und Partner 
lnganlaurl>oro fOr Schall- und Schw.lrtgungltachnlk 
lmrnlsifon..chutz, Bauphysik, RaWtl- und Elektn)aku•Uk 



Anlitltetuntl. ..,,,.,.,._,,. 
Ee fit davon &U8Z\fGehen. d• die nachfolgenden Gerausche- zwingend Im Anlteferungabetrfeb 
auftratao 11 'II. 

For cMn Vorgang Rangieren der Lkws Wird fOr die erfardelfiche Ranotntrecl(e Im Modäll elß ZU8chlag 
W>n 6 .dB (M&Wmatwert nHh "I) vergeben (QLfllle MT1...R • e1.4 dB{A)lm und M12_R • 
1$,T dll(A)lllJi 

Die Fahrl1racken MT1 und MT2 werden ala Llnlanach„lquellen (Gaaamtlange: ca. 210 m) "'das 
ICballtachnllche Modell Obernommfln. 

.Emlllant Vorgang 1.'WA.111 Anzaflln K, ILSP 
fdB1AJIJn1 klBl Id-•&U ~· , 2 3 4 6 8 

MT1 LKW.Kaufinartct 83.0 3 0.7 ... 
MT2 LKW, Getrankemarkt 83,0 1 0,7 11,7 
• • ~ 

TABELLE a.10: Emlalonldaten Fahrgerluacha zur Wantnanllaferono. tags 

A,.,.,.,.,. ,,.,,,.,,,.,.._,,.und beaandeM F9htZlldnde 
Ala Anllefaruno-ft fUt beide Markte fit dar. Beurtenungmttraum _. zu betrachten (07.00 bfl 
19.00 Uhr, Obergeben• Unterlagen Stadtplenungumt). Es w.rden fOr den Kaufmarkt max. 3 Lkwl und 
fOr den Gettlnkemarkt mit max. 11.kw taga li'I den Berechnungen berQClcalchllgtl (vor-Ort-Angabe: am 
Mont8f max. 3 Lkwl. Reat der WOQhe 2 Lkwl und der Getrlntcemarkt 1 Lkw WOChanlltdl). In der 
TABE!LLE a.10 afnd die Emflllonld*'1 fOr die FahrgerlUlcha detr Utwa auegewtaMn. 

Die nachtolQende Emfellon•nnlttlung fOr diese .aue11e• atforgt d Grund WM1 Efngangldafen die vor 
Ort van den Markten erfragt wun:r.n bzw. 8\11 Oberg.,_ Unterlagen ~ Stadtplanungtamt (dffJ 
Emilllonen harrOhrand vom elngamletaten F181acher und Backtr alnd In dan nacbfalgenden 
B818chnungen berOckalchtlgt). Ea werden die relev*dan EmfllkQquallen AoJtafenlng. 
Parkplatz\«ketv WKt lufttachntaoht Anlagen zum Ansatz Qlbrac:ht 

AJ.7 KAUFMARKT UNDGITRANKIMARKT 

9Grllzb ... 
Dipl-Ing. M. GortfzlCa tmct Partner 
lnganleurbOro fOr Schall- und SChwlngungatechnlk 
1rnrnllllonaachutz. &Uphyalk. ~ • ...,. und ElektrmkueUk 



En1lttl Vorgang PSP n• t... Dr Kr IPSPtags 
nt [dBIA\1 lmlnl ldB1 (dB] f„D/A\t 

1 2 3 4 6 8 7 8 
M8 Bramun 108.0 1 01 40.5 0.7 88.2 
M7 Toren ~ ·~. n 100.0 2 0.2 37.5 0.7 83.2 
M8 Anllalan 100.0 1 0.1 40.5 0.7 80.2 
M9 t..rlaUf N,O 1 1,0 29,8 0.1 84,9 

SummeM&-Me 71,1 

ErnlU8 Vorgang PSP n* t,. Pr Kr IPSPtaga 
nt r~ftll\\t lmln1 [dBl tdBJ JdBCA)I ~· 
1 2 3 4 5 e 7 8 

M1 BMmaen 108.0 3 0.28 358 0:7 72.8 
M2 TOren zuechfaaan 1000 8 0.51 32.7 0.7 88.0 
M3 AnlaMan 1000 3 0.28 35.8 07 84.8 
M4 L8erlauf '94.0 3 3.00 ß.1 0.7 89.8 
M5 KOhllggregat 97,0 1 15,00 18,1 0,7 79,8 

summe M1-.M5 81,1 

TAael 1 E a.11: EmlnlOnildalen BetrlebsgerlulChe LKW; Kaufmarkt, - 

In den TABEt.LEN 3.11 und 3.12 lfnd die sich IUI den~ und den Uafervorgll)gan fbr „ 
Nahvnorger ergebenden Emfaalonedatan (Betr1abqeraueche) auagewfeeen. 

For die Anltaferuna von TletkQhlwara fDr den Kaufmarkt wtrd aus der Bayerflchan Parkplatztlrmatud 
ern Punktscha1llelllungspegel PSP von 97,0 dB(A} und eine Obllehe Laufzeit von 15 min ft)r • 
KOblaggragat entnommen. 

• ~ae 1.wiA = 108dB(A) 
• Anl8uen lwA = 100 dB(A} 
• TOrenlChlagen 1- • 100 dB(A) 
• L:eerlauf lwA • 84 dB(A) 

godtzb lllrualllr 
Dlpl • .-lng. M. Gorttzka und Partner 
l11G9nlaurb0ro fDr Schaß.. und' Schwlngunge~nlk 
lmm1811on11Chutz, Bauphyafk. Raum- ünd Elektroakultlk 



Die Schalllefetungapeget ds 'Schalfquelle M10_11 wird energatflch adcHel't PPSP • '5,2 dB(A)J und 
auf eine Fllc:he von 30 111' bezogen. Ea ervlbt steh ein ln'ttnilllonlwlrklamer 
Fllctt1111Challlel1tuoa1P1Qel von 70,4 dl(AJ/m'. 

Summe M10-A11 

15,0 1~1 97,0 M10 HandhUbwagen 

78,9 0,7 

a 
K, 
dB 

7 

Dr 
d 

&.O aza 102,0 M11 Hilnelhubwagen 
Unbeladen 

In • TMSI LE J.11 und 3.14 werditn da. fOr dfa EtrnJttfung dN lmmlalonawfrklamen 
Schalllelltungspegals IPSP nolWendlgen Emllslonadaten fQr den T8gZeltrau'm a119W1e1en. Dia 
lmpulllhalfgkeit der Gnuacha ist berOCkalChtlgt. 

TABELLE 3.13: EtntaelOnadaten Ladevorgenge, Ka"fmarkt tq1 

Hflt1tlhubngM (Aol,.,.,,,,,,.,.pe) 
Die Anleferung1ZOna 1'1 (ilnllpf1lChend Varortbealchtlgung) dralselllg geu:hlaaert mit Dach 
a.u.agefOhrt. Oie Ehlladung erfolgt vom LL<W zum LaQer mit (Gabel-) HendhubWqen. Der 
Emlaelon18naatz Wird In Fahrten mit beladenen und unbafadenem HandhUbWeQen ~ n1. Der 
Gutachter fehl davon au1, d881 ca. % der Elnwlra.tt alter Fahrten beladen (YVar$ wli'd ana.uefelt und 
z.B. ~er abgeholt) und% un~ ltattflncten. 

Die EmllllOnen der SChatlquellen M1 - MS und MI - M9 W8f'dlU1 Jewella energetiaCh addiert und auf. 
eine F1lche von so ms bezibgen. fa ergibt &1ch ein ll'.nmlUJonswlrkeanW FtlchenlChalllelltunglpegel 
JFSP fDr ~le Quelle M1_& von 12,1 d8(A)lm9 und fOr dl• Quelle Me_s •In IFSP VDn 12,1 dl(A)lm'. 

gorllzkadlMfllt 
Dlpl . ..Jng. M. Gorttzka und Partner 
l~ro fDr Schall- und Schwingungstechnik 
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~ 
Der nlChfolgend zu blrlahnende Emlallonapegel enNlt nach dttn rn der ~ 
Parlcplllzllnnl dwchgefDhrllln ~ungen. Pea•llnllil fQc 
• cle M-und Abllhrt (WllHren * stelllchen); 
• dll Ma1lnblrtan; 
• daTGren-lCMle~und 
• ... Befllhrmclea ~ ml Elnlalullwagen (auler Perlcltall ... ) 

Die~ dea Parkp1atzel (8 •2.800 m") wird dlm Modell entnammen. For die Mlrktll 
betrlgtcle ~ca.1.200 (II'. 

Nach dw Parkplatzllnnatle wantan folpnde ZUIChllge fDr den kunden,..,_ vergebenl: 
• Pellcplalz'Mt (Parkplllze .. ~. Bdcauflwlgen .., Alphal oder ldllllllcthlllch ....,. .. ,m Bllall'> e1n ~ • a cll(A), 
• efn ZUlchllg fOr die 8er0cblc:hllgung untertchledlk:hlr Fahlblhnobe1111chen Ke.o • o dB(A), 

tDr -.phall1rte Falqallen. 
• lln ZUlchll8 tDr dal TlldmaxlmllplgllverfmhrM Kt• 4 dl(A), 
• lln zu bef9Chnlndlr ZUICl*I Ko tar den Durchfahrtl'llrlcehr 

Die Sdulll~ der Schallqullle M12_ 14 wird energe1llCJt lddllrt (IPSP • 81,5 dB(A)J und 
IAll eine F1lche 'W11 30 rrt'I bezogen. EI ergM lieh ein lrnmlUIQnlwfrku 
~lltungspegel van 11,7 dBCA)lm1• 

Emll9nt VOl'SJllla P8P 1::1 Dr K, IPSP - _ _...,~~ 
ld81 rd81 6~ ..... 

1 2 3 4 5 ' 7 8 8 

M12 HMdhubwagln 17,0 B,O 22,8 0.,.7 74,9 
bellCllll 

M13 MlndhubWlgen 102,.0 2,0 20,8 0,7 76,1 
unbelllden 

M14 Flllchen kllpplm f00,7 s.o 22.8 0,7 78.8 

Summe M12-M14 11,5 
• • - • tlllldlllclla ,_ -- ........ ,.... In ..... dir ............. 1111 
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D8IZ8lllg werden ca. alnmal In dw Woeha Werkstoffe J Matertallen &ngflllaf8rt bzw. abgehol l.ukOnttlg 
M mit mmdmal tlnem Lkw (:t 7,& t) pro 1ag zu ntchnen. oi. Emlallormermllllung .erfafgt analog i.ur 
Lkw - AnlleterUng Im TGZ. In d4*n TABELLEN ~18 und 3.'17 llild dte Bnlalonadalan fOr dfa 
Falvgaraulcha dar Fllhrieuge auagawfelan. 

FOr die nachfolgenden Bnchnungan ••t nur die TeQhntcumahele elnldllfllSllCh der An- und 
Auellelerungen aowfe der "-rkplatz ech'allteOhnlsoh relevant Die. Halle befindet llch i.z. Im Auellau. 
Zlel Ist ea In dle8er Halle ~verachledanen Teata aulZUllfzen. Dazu wenlen eine Rlhl von 
Anllgal und Maechlnan fOr die Waferbearbilung lnalalllert (Erzeugun,o von SI • Krlalallen, 
t<rlltalllaatiolagt, Wllflnlge. 8andelgt fQr SI „ Scheiben fOr tle Solarfnduab16, Wlfamta';gung I 
~e. Waferhandllng, lnctuelrieR>bOter). 

AU PRAUNHOFER- JNITITUT FOR WERKITOFFMECHANIK HALLE (IA..-\1.1!) 

D• abgaatrahlbt Schatlapektrum dr.ter lufltechnllChen AnJaae wird entlprachend Stand der Tect)nlk 
als •JnzellDnht batraohtat. 

LuftleOhnlaclae ~ 
Mt Kaufmarkt Ist ein VerflQlelger an der Nordoatelte als lltmtechnflch relevant zu betnlthtan. FOr 
diele Quelle Wird aus da11 Obergebanen Untertagen ein SohalUaletungapegtil von 12.0 d8(A) (Qmlle 
ML) entnommen. Die EmlJslonlquelle wird als Pt1nkttchalk1"81're modelllart und die Emlakqn tags 
und nachfll Im 8Challt9chntlahen Modal •neeaelZt. 

TABEI LE 3.11: Emflllonldliten Kundenatellpllt2$, tlg• 

N ' B s Ki ~ 
dB 

1 8 

MP1 83 0,1 0,11 1200 2.800 4,0 3,0 

~wird eine StallpJatzwe(:hht nach Bayftchar Pnpladrmatudfe von 0, 10 fOr den Klufmarkt 
und 0,07 Bewegungen pro Bezug (Nattoverkauflfllche) und Stunde fOr den Gettlnkemaftd anga111zl 
Elnit Vet11119erung ar SteltplatZwechseahl mit steigender Enffetmmg der Stellplltzl \40n den 
Martdlln91nGen whd nleht zum Ansatz geb'*2ht In dar folgenden TAB!UJ! -3.11 lind die ml den 
m1tlpnK:handen zu.chllgan korrigierten Emissionsdaten fQr dl& Kundlnltellplltze ausgewiesen. 

Bericht 2l4ll08 gorltzka alcudlc 
Dipl..tng. M. Gorttzka und Partner 
l~rofDr SChall-und Schwlngungatachnlk 
fmmltslonSIChulz. Bauphyalk. RautTt!- uncl Er.ktraakuatik 



Rlumllchkelten wie BOro und SO$trlume afnd In dar vortlegenden Unterluchung akllllllch nicht 
relevant. Dla abetnlhlenden BauteHe, Wie dla Fassaden und das Dich, werden Im welleran 
Ba~llQUeßen genamt. Auf Grund du N•ubauaa dleler Halle wird fDr die ~lln 
ein reau~ Schalldlmm - Maß von R'w• • 30 dB „genommen. Es kann davon daVon 
8Ulg8glngln werden, da.- dleaea R'w.- mit Sleherhelt etrelcht Wird. Der Gotachtar 91ht tm 
Maxlmalanllllz davon aua; das der BeU,rtellungepegel am ArbeltePletz (nach ArbStlltV, § 15- ~ 
1. Dfer 3) von 85 dB(A} nicht Dberachrltten YJlrd. 

Kua Fabl'ten mtt Elektn:)gabelstaJller aul&lrha1b del TechnJcuma zum Be- UhCI ~ alnd 
IChalltethnieCh nicht AilavanL 

Dfe Eml'*""1 det Schallquellen F1-F4 werd• anqatltctt addtert und auf eble Fllch• "°" SO f'li' 
baiagen. Ea 91111bt sich ein Ftlchenachallelltung..,.gal von 11A dB(A)lm'. 

Emltte VOrgang PSP rf - °" Kr IPSPtaga 
nt TdBIAll rm1n1 fdBl fdBl [dBIA\1 
1 2. 3 4 s 8 7 8 

F1 Bremeen 108.0 1 fUHI 406 07 88.2 
F2 TOran Al&Chtaaan 100.0 2 0.17 37~6 07 83.2 
F3 Anlaaaen 100.0 1 0.09 40.6 07 80.2 
F4 Leertauf 94,0 1 1,00 29.8 0,7 84,9 

Summe F1-f'4 71,1 
• ... 

TMEU.13.17: Emlnlanadalln Betrlebsgerluache der LKW. tap 

Oie Fat.rstreck8 FT1 Wb'CI all LJnlenlChallquelle In das IChatltechnlSche Modell Qbemornmen. 

• 

Emittent Fahrzeu.g L'Wi\.1ll Anzahln Kr ILSP 
(dB(A)lm) [dB] rd----.:: 1i 

1 2 .a 4 6 e 7 

FT1 LKW 83,0* 1 - 0,7 11,7 

TABELLE 3.11: EmJISlanldaten Fahrgerluleha zur Antleferu.ng. tap 

Berlcld 284ll08 1orllzk• alrudk 
Dtp.-lng. M. Gorttzlca und Partner 
lnatnleufbOrO fDr Schall- und Schwlngungatectmlk 
lmml~urz. Bauphyelk. Raum- und Elektroakustik 



38 

Lwa N f 8 s Ki ~ Ko K, Ka.o IFSP 
dBtAI rmai fdBl [dB] rdBJ rdBl [dB) ·-7..:._-'"' - 

" . 1 2 3 4 6 e 7 8 9 10 11 12 13 

FP 83 0.250 1.0 ~o 1.300 3.0 Q,0 4.0 1.9 0.0 11.1 
FP 63 0.025 1,0 -60 1.300 3,0 oto 4,0 0,0 31.1 

Folglnde Dat9n warden fOr die Ermltlfung daa Eml11fonapegell angeeatzt 
• ca. &O StellPlllZe: 
• ~ dea Pal'kpla1iaa ca. 1.300 m-; 
• ZUIChlag fOr die ParkpJalzert K,,. • t> dB(A). 
• s_tellplltzwachaatZahf tage: N • 0,25 Bewegungen pro Stellplatz und StUnde, 
• Stellplatzwecheelza nachtl; Einer Empfehlung der Vencehraplaner fDr die 

Emlsalonebarechnung der mntralen Stellplatzanlage dar MLU fQlgend wird, ana1oQ mit 10 W. del 
Tageabetltebu gerechnet (unsere 1Chalflechnl8che una.UChun12673'08). 

• Der Zulchlag fOr die StraBenoberftlche Ka-a wird mit 0 clB angeaetzt. 

Far die BeNchnung der Emteaton der Mitarbeiter· und Bea~ wtrd 'lnalog zu P + R - 
Sblllplltzen a1a Bezt.lgegrOBe die Anzahl d« Stelfplllze aoaenommen. Parkfllehen Im otrenalchen 
Verk..,_,M bZW. entlang Offlntllcher Vetkehrarlum• werden In den na.chfotgendln Benlchnungen 
nicht~ 

Baulell. Emlttlnt Fflche ... R.Wh1 ~ IFSP 
(m'J [dl(A)) (dB) 'lclB) (dB(A)lm'J 

1 2 3 4 6 8 
Nord, FN 75,0 85,0 34 1,9 12.1 
oat.FO 230,0 05.0 34 1,9 u.e 
Sdcl, FS 75,0 85,0 34 1,9 12.1 
Weat.FW 230,0 86,0 34 1.)9 ••• Dach, FD 800,0' 85,0 34 1,9 a.• 

TAB LE S.11: Emissionsdaten Baue.lllehallquellan, tao• 

In der nachfolgenden TABELLE 3.18 werden dftt Emtulonadaten fQr die Bautelllchallquelan 
8Ulg8Wlelen. Die In der Spalte 2 auagewl"8ften FJlchenlnhllt8 wurden dem IChilßtlQhnllchen 
Model entnommen und 9ind hinreichend ge-.. 

gorltzlca lllrudlr 
Dlpl...lng. M. Gorftzka und Partner 
ln(lenfeutbOro fOr. SChall„ und 8chwlngungatechn1k 
lmminfoneechc.dza Bauphplk; Rllum- und er.rctroakustfk 



In dm' nactdalg1nden TMB.LE 4.'I lind die ~ ahne Madullerung 1., .... und ml 
Madullerung t.,.- C• werden nur dlll relevanten lmmllllonlane IO 08 bll lO 08 auagewl111n) ICMle 
die lld1....,... Pegelmlndlftq In 2 m und 6 m lmrnllllonlhCha (11dtprlcht In etwa EG und 1.0G) 
•111l'wl11-. 

(~ Die Ennlttlung d• vorhandenen Emltttnt.n ~r Cfen Fllchln der Bebauung1pllne 32.3 und 
32A hat gezeigt. ... alcb VIiia l.utll8c:1vllk - Eml*nten auf dem Dlcll dir Llbar- Wld ~ 
ballldln, d.h. cla QualllOhe legt t.l ~ 5 m tRw. Ober der WlllOhl. Die W.iNha WN'l Im wbl dlmlt 
nldlt mehr pegllmlndemd (~re WallhOhen llnd aua blutlchnllcber und ftnanzleller 8laht Im 
a11g1m11n1n n1t:11t llnnd). o. 11et1 jldoctl c11a ~ bzw. c111 AnonJnuno c1er .._. 
nicht ............... llt. naahfolgen<ie 8nchnung ... wahtMllllnCW Dlrlllbg In 8mlg 
auf die Pegalmlnderung. Gellndlmaduu,rung.) 

DazU *frd auf dem GrOnltnllen zwlechen der Zone 1 und dml .Reinen WOhngebllr, lmmlalonlortl 
IO 08 bla JO 08, .. Gellndemodullrung, HOhe ca. 6,0 m. In .... Modell aufgenommen (BILD 1). FDI' 
die In Rlctdung dlew lmmllllanlGlta wird cl8van ............ CS.. 
jede Fllctle TF 01 bll TF 61 mit ltnm EmlllllonlkGntl ......,, '* blll1delt llt (dat Glblll der 
BebauunQIPllne fit „ ICballteohnllchlr Sicht .von belegr). 011 QuellhOhe (.FllohenhOhe") w1n1 m1 
1 m .._..,.., .... da In dir Regll vllll ~ Vcqlnle (Perken. l.llfervertmtlr, 
,.,...., In di.er mltlllrst HOhe ltattllndln. Die 8c:hallU~ Wird Wh 
DIN 98184 durchgelbhlt. 

Ziel dlew Berechnung ltt die 19Chnertache Ermtltung der ~ Wirkung einer 
Gellndemadulllr ent111111 del .Reinen WohnglbletW. 

Nl.AGI 4: IRClllNllll WllTIRPOHRINDER BIRICHNUNGIN 
Mt BNFWI llNIR CIBANDEllODUUERUNG ENl'LANG DE811RmNIN WOHNGEllllTU" 
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In..,. BenchtUnO eott dlt elnnVOlle aewemltche Nutzung der FllChen W15 bll M7 OberprOft 
wnlen. Die Lage clller Fllclhen lilt Im •LD t 8UlglWll•n. 

AU NUTZUNG Da Fl.AcHEN W11. W11 UND wt7 

Wie der T,.. LI 4.t zu enlnlhmen llt. ergllt *"Am IO 08 (norclcMr R.nd der Modullerung) wedlr 
1ag1 nach nachta eine pegelmlndemde Wtttcung (Spaltln 7 und s~ Wie die Dlffnnmn In den 8pmlln 
7 Wld 8 fQr die 10 07 bla 10 08 beleglr„ ergibt lieh ulblt ...... wohlwalllndln Rechnung" 
(Eml11lct.llllGhe nur 1 m) ledlgRctl eine~ nlChnerllche ~van 2 bll 3 cl8 Im 
EG (bei Emllllonlhahen van Ob9r' 1 m ICllnn man davon .,..,hen, dlls lldl die pegelmhllrndil 
Wli'kung Im EG weiter verrtngart). Im 1.0G kenn 1'11111 beralls davon autglhen, dml keine 
pagllmnderncla Wlrtu1q der~ Gellndemodulllr van 8 m HOhe vat'91den lll 

-0,1 30,2 30,6 5m 44,& 
30 2m '443 

1008 
IOOI 

325 Sm 474 I008 
121 2m 4'70 IO 

484 335 1007 
488 331 1007 

1008 

1 2 

10 HGhe 



lmrnJlllonlart Emlallonlhaha lmmllllonlhDhe ~L,.-.llgl 

[ml lml - ·-- ..... 
1 2 3 4 

I013 1.0 1.0 .... 
I013 s.o 1.0 ... 

TAELLI .u: Beurtlllung1P1G91 tr,. em -~ 

In der nlChl'ofa•nclen TABILLE 4.2 lind die Beurtellunglplgel ........ am 10 13 tlJLD 1) • 
• Sdllffl8plelplllt, In 1 m und 8 m lmmllllonlhOhe 8Ulgftl11a.rr. 

Die Qualbahe Wird fQt die FllcMn TF 01 bla TF 11 Wird mit 1 m und 8 m lflglnGllVllln. 
(H~: Wie Im Ablchnftt M.1 bltchrfeban tlt die QuellhOhe „ Emittenten fNf d9n genannten 
Fllcheß noch unlcllr.) 

FOr dlele Benlchnunl wird Mllog Ab.echnlll M.1 eine nach 
DIN 98134 bei Vollbllledelung aller Fllchen TF 01 bll T.F 51 durchgefQhrt (die g..-Jlrbllche 
VOlbelllUlg ...... dir_.._ und w fi dir MLU alnd an 
dl111111 lllllftllllomlar nicht llllvant. aD 1). 

Zlel ._, 8*nlehnUlll llt dll Errnltllung du Bewtellungap1gell Im Blu~ tap 
(N ....... dla Splelplalml) am Jlcldlfuplllpla und d8ml die P.rOfung ab eine 2111111rge 
~auf dem8plllptatzQ191be11 llt. 

Na KrllrUn fOr dlele PrOfung Wild der. dlelal Fllchen am nlchltln 9el1gene llllllllllDnlart IO 12 
~ (mLD 1), d.h. die HOhe der Gerlulchamlllio von den Ftachln W1& 1111 W17 wird van 
dl11en1 lnvnlllilanlolt lllltlmmt. Am IO 12 (•lgllnlrrm Wot..,..,,_ WA) bllltlgt der 
~ be1 glNWbllcher AullMtung dir Fllchen 1F 01 bis TF 11 ml den In TAll' '' S 
IUIGnlllenen ............... Cl. 30,0 dB(A). taga. Und 16,0 dB(A), nachta. Da der ORW fDr allgemelnet 
Wohi1Q8bletWA dlmlt um :it 20 dB In den Ba\l~tllgl Llld wh&s unlnetWlllrl wird. 
lfllht IUlf'llchMd P.olilllZllll fQr ~und ~Anllldllungen auf ... fllchan 
MI W. W17 zur VllfDgung. 



Wie dlt Benlchnung---- zeigen (Spaae 4) 1tellen llch rechnnch euf Grund dir EntfenllnO 
EmilllonlDlt9 - lmmlilllonlart ~to von der QueNha ~ Lt.. • 
8dlllll1pillplllz van e -48 dB(A) lfrl, Der~ dir DIN 18006. Tel 1, W 1, IDr 
llllgemllnel Wohngebiet WA WCl'd damit um ca. 10 dB untlndU'lttln. Damit llt eine 1Ulll1lge 
OerlUlchduatlon auf dem Spielplatz gegMR. 
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Maßstab 1 : 7.000 

vorhlndene Emlttent8n Innerhalb der 8-Pllm 
lleheBHd2 

vomande• ~· Vorbelastung 1ulerhalb _. B-Pllne SU und u..r 
• Luft· und l<llmatec:hnlc MLU 
- StelplatzarUge MW 

::..°1:1:' angrwnanden Wohnbebauung 

1 M 1 mlgemelnel Wohngebiet 

- reines VYot.-,geblet 

Schiffsspielplatz 

~ 

0\) 

s- 
~ 

o• 
0 

0 

c:::i ); 

' Neuanlage von Gronftlchen 
Zone 1 • nlchl ltOr9nde Nutzungen ZIMlulg 
Zone 2 - nlchl t"J9aenlllch atclrMcle NIR&.11g• 
Im Sinne von § 8 BauNVO zullallg 
Zone 3 - nlchl erheblch belllllaende NulzLl1gen 
Im Sinne von § 8 BauNVO zulitalg 
Gellnclemod'*nJng (HClhe 5 m) 

- - - - 

Lage der lnmlnlonaorte (10) 
Lage der Enittenten 
Lage der Kontlngentierungsfllchen TF 01 bis TF 51 

Biid 1: Lageplan 

1. Änderung 
der B-Pllne 32.3 und 32.4 

Heide-Süd, Halle (Saale) 

Halle (Saale) 
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Maßstab 1 : 4.000 

D wm.ndenl Bebuq 

D~ 

Gewerbliche Anlagen 
Innerhalb 

der Plangeblete 

Halle (Saale) 

Biid 2: Lageplan 
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